
«Eines der Kennzeichen respektive Merk-
male unserer Gesellschaft ist, dass alles 
seinen Preis hat. Nach dem Wert fragt 
 niemand.» Der dies sagt, ist ein guter, 
vielbelesener Bekannter von mir. Und ich 
muss diesem Kollegen zustimmen. Immer 
mehr stellt der Mensch das Materielle in 
den Vordergrund. Viele tun Dinge nur, 
wenn sie hiefür auch materiell entschä-
digt werden. Und nennen dies dann Ge-
genwert …
Bereits am dritten Tag im neuen Jahr 
 halten Sie die erste Nummer in Händen. 
 Aufgrund der Weihnachtstage und des 

Jahreswechsels wurde diese Ausgabe an 
Weihnachten, also noch im alten Jahr, ge-
macht und ist daher nicht top- aktuell. Die-
sen Anspruch hat BiBo aber nie für sich in 
Anspruch genommen. Wir wollen vielmehr 
profund sein und Lokales (primär Men-
schen) in den Vordergrund stellen.

Leserschaft noch mehr einbinden
Wie bereits in den letzten Wochen an-
gekündigt, hat sich beim BiBo personell 
einiges verändert. Lukas Müller hat mit 
dieser Nummer offiziell seinen Einstand 
als Redaktor gegeben und ist zuständig 

für Ettingen. Ich darf den «Guggern» 
schon jetzt und an dieser Stelle verraten, 
dass der Kleinbasler in seiner Pipeline sehr 
interessante Beiträge hat.
In diesem Jahr soll die Leserschaft, welche 
grösstenteils den BiBo prägt, noch mehr 
eingebunden werden. Auf Seite 3 haben 
wir einen Beitrag von Marcel Pflüger pub-
liziert. Über (s)einen Verein, der sehr vie-
len Menschen im «BiBo-Land» Freude be-
reitet, obwohl sie ihr Kerngeschäft nicht 
mehr betreiben. 
Und im redaktionellen Teil Oberwil zieht 
ein Mann Bilanz, der während zwölf Jah-
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Mehr Dankbarkeit und Wertschätzung sind gefragt
ren dem «Schnäggedorf» als Gemeinde-
verwalter vorstand. Die Rede ist von 
Hans peter Gärtner. Seine Antworten sind 
ein wahrer Genuss und zeigen, wie sehr 
sich die Aufgaben der Verwaltung ver-
ändert haben. 
An unserer redaktionellen Philosophie, 
für die Menschen des Birsig- und Leimen-
tales da zu sein, wird sich in diesem Jahr 
nichts ändern. Uns ist es ein grosses An-
liegen, allen Lesern und Inserenten ein 
grosses Dankeschön auszusprechen. Für 
Ihr Vertrauen, welches Sie Verlag und 
 Redaktion entgegenbringen. Wir wissen 
das sehr zu schätzen.
Wir wünschen allen ein erfolgreiches, 
glückliches, vor allem aber GESUNDES 
Jahr 2014 und viel Lesestoff mit DER 
 Zeitung für das «BiBo-Land».
 Georges Küng

Sparen Sie  
im Januar 

Zu 500 g Hackfleisch 

erhalten Sie gratis  

von uns 

500 g Spaghetti dazu

Ge nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s chie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Jetzt
Rüebli-Hackbraten
unsere einmalige Kreation!

redaktion@bibo.ch

Fichtenrain 2  ·  4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23  ·  Fax 061 723 10 25

www.gutjahr-hartmann.ch

Wir wünschen Ihnen  
alles Gute  

für das  
neue Jahr!
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11
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• Ohne Stress und Nervosität
•  Ohne Nikotinersatz und einer  

Garantie von 1 Jahr
Behandlungskosten werden teilweise 
aus der Zusatzversicherung bezahlt

Tabac Stop Center
Hauptstrasse 63, Binningen
Telefon 079 322 63 56
Im Aengerli 2, Möhlin
Telefon 061 851 50 25
www.tabac-stop-center.ch
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ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Thomas Täschler, Passage 10 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 40 80

Mo-Fr  13.30 – 18.30,  Sa 8.00 – 12.00
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Leserbriefe

Dies und Das

Vereine Veranstaltungskalender Januar 2014

Datum Anlass/Wer Ort
6. Januar 2014 Jassnachmittag für Frauen Gemeindestube,
14.30–17.30 Uhr und Männer ab 50, BOZ Therwilerstrasse 16

10. Januar Spinnen – ungeheuer? Kath. Pfarreiheim Oberwil
20–21.30 Uhr sympathisch! Vortrag für alle, die  
 die Achtbeiner besser kennenlernen möchten, 
 NVO, Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

12. Januar Neujahrsempfang Foyer und Aula
Ab 16.30 Uhr NeuzuzügerInnen Burggartenschulhaus 
 Gemeinde

17. Januar Jazzabend mit Urs Granacher und Burggartenkeller
20.15 Uhr seiner Jazzband «The Harlem Schlossgasse 11 
 Sound», Verein Burggartenkeller

24. Januar Zmorge im BOZ,  BOZ,
 Verein Tagesfamilien Therwilerstrasse 11

30. Januar Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16 
 Senioren für Senioren

Samstag, 4. Januar 2014 Sammelstelle Schönenberg
  geöffnet von 14 bis 16 Uhr
  Es werden nur entgegengenommen: Erde, Steine,
  Bauschutt, Fensterglas, Tontöpfe und Metall

Freitag, 10./24. Januar 2014 Einsammeln der Weihnachtsbäume (gratis)
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Freitag, 10./24. Januar 2014 Abfuhr für Grünabfälle
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Dienstag, 14. Januar 2014 Häckseldienst
  –  Häckseln einmal pro Jahr bis max. 5 Min. gratis
  –  Sind die Gratisminuten verbraucht: 

Fr. 4.– /Min. + Fr. 45.– /Rechnungspauschale
Die Abfuhr des Häckselguts kostet Fr. 10.– pro 1⁄4 m3 (alle Preise zzgl. 8% MwSt.). 
Infos über Bereitstellung des Häckselmaterials und Anmeldungen bis am Vortag 
beim Werkhof (Bürozeiten: 11–12 Uhr), Telefon 061 426 10 77, oder über die 
 Gemeindehomepage (Online-Schalter) möglich unter www.bottmingen.ch.

Montag, 27. Januar 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags, «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter dem
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe Alten Gemeindehaus und 
  der Gemeindestube

jeweils freitags, «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder  
 Tee zum gemütlichen Beisammensein, BOZ

www.bottmingen.ch

Haben Sie gewusst, dass . . .
… Bottmingen eine attraktive Homepage führt und man in der Regel auf sämt-
liche Fragen rund um das Gemeindegeschehen hier eine Antwort findet.

Egal, ob Sie politisch interessiert sind oder nur einen Verein suchen, bei dem Sie 
mittun könnten… Surfen Sie ein wenig bei uns und finden Sie Antworten.

Gratulationen

Januar 2014

80. Geburtstag
Dienstag, 14. Januar: Agnes Fallegger-
Troxler

Mittwoch, 22. Januar: Rita Läderach-
Leimgruber

Goldene Hochzeit
Freitag, 24. Januar: Ehepaar Jan und Ja-
roslava Kupsky-Sis

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Ju-
bilaren zu ihrem besonderen Fest und 
wünschen ihnen für das kommende Jahr 
viele schöne Momente, dass das Glück 
immer an ihrer Seite sein und Wohlerge-
hen und Gesundheit sie begleiten mögen.

 Gemeinderat

12. Januar Neujahrsapéro Gemeinde Foyer und Aula
Ab 17 Uhr Gemeinde Burggartenschulhaus

Jazz mit  
«The Harlem Sound» 
im Burggartenkeller

Am Freitag, 17. Januar, 
um 20.15 Uhr, ist die 
renommierte Jazz-Band 
«The Harlem Sound» im 

Burggartenkeller Bottmingen zu Gast. Die 
Band wurde vor über vierzig Jahren ge-
gründet und mehrfach ausgezeichnet. Sie 
besteht aus Urs Granacher cl, sax, Urs 
Tschopp bj, git, voc, Eisse Hommes b und 
Christoph Mohler dr. Dazu stösst für die-
ses Konzert Mike Goetz, bestbekannter 
Berner Swingpianist. Das Repertoire um-
fasst gängige Happy Jazz Songs, es wer-
den aber auch Einflüsse aus andern  
Musiksparten mit einbezogen: Klassik, 
Country, Samba, Pop bis hin zum urchigen 
Bündner Ländler …
Wir freuen uns, Ihnen einen mitreissen-
den Abend mit originell arrangiertem, 
kraftvoll und variationsreich gespieltem 
Jazz bieten zu können. Eintritt frei, Kol-
lekte am Ausgang. Besuchen Sie uns auf 
www.burggartenkeller.ch.

Öffnungszeiten im neuen Jahr
Ab Montag, 6. Januar 2014, sind wir mit 
neuen Öffnungszeiten für Sie da. Am 
Dienstagmorgen steht die Bibliothek nun 
auch der Öffentlichkeit zur Verfügung. Die 
Zeit am Mittwochnachmittag wurde um 
eine Stunde erweitert und so gelegt, dass 
Familien und Schulkinder an ihrem freien 

Das grösste Verbrechen …
… eines Musikers ist, Noten zu 
spielen, statt Musik zu machen.
Diese eindrücklichen Zeilen hab ich im 
Probelokal des Musikvereins entdeckt, als 
ich dabei sein und miterleben durfte, wie 
auch dieses Team sein Vereinsjahr auf ge-
mütliche Art abschliessen konnte. Den 
glücklichen Gesichtern und dem Schwär-
men des Präsidenten nach zu urteilen, 
muss 2013 auch für den MVB ein gutes 
Jahr gewesen sein. Ans Herz gehen auch 
die abschliessenden Worte des Dirigen-
tenehepaares, die sich fast dafür ent-
schuldigen, dass sie so viel von «ihren» 
Leuten hinter den jeweiligen Instrumen-
ten verlangen. Aber was es bringt und 
was dabei herauskommt, das hören Sie 
und ich, einfach all jene, die sich am Bott-
minger Dorfleben beteiligen. Das ab-
schliessende Festtagskonzert war Beweis 

Nachmittag die Bibliothek besuchen kön-
nen.

Montag  16–19 Uhr
Dienstag 9–11 Uhr 16–19 Uhr
Mittwoch  15–19 Uhr
Donnerstag  geschlossen
Freitag  16–19 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

Besuchen Sie uns auch an unserem Stand 
am Neujahrsapéro der Gemeinde vom 12. 
Januar. Wir freuen uns auf Sie. Alles Gute 
im neuen Jahr wünscht Ihnen
 Das Bibliotheksteam

genug, war irgendwie das Tüpfli aufs i! 
Und es tut so gut, anschliessend all den 
beseelten Konzertbesuchern einen Becher 
Glühwein oder Punsch in die Hand zu ge-
ben, miteinander nochmals plaudernd zu-
sammenzustehen und einander schöne 
Festtage zu wünschen. Bopmige live 
eben! Und nein, diese Zeilen zum Ab-
schluss möchte ich nun nicht als Bettelei 
verstanden haben. 
Aber die spontane Art, wie das Offerieren 
des letzten Festtagsapéro einfach so 
übernommen wurde, das hat selbst mich 
überrascht. Und mit dem ganzen Musik-
verein hab auch ich mich so darüber ge-
freut. Jetzt, wo Sie diesen BiBo in den 
Händen halten, schreiben wir bereits 
2014. Willkommen im neuen Jahr. Und 
wer weiss, vielleicht lässt sich ja auch 
heuer jemand finden, der oder dem es 
Freude machen würde, viele Bottminger 
Festtags-Konzertbesucher, würdig und 
auch dankbar in den Advent zu verab-
schieden. Ich hätte den Schlüssel dazu!
 Marcel Pflüger und Team

Neues Gesicht in der Gemeindeverwaltung
Am 6. Januar 2014 wird Michèle Givel, geb. 1983, ihre neue Stelle als Verantwortliche 
Personalwesen und Administration und damit die Nachfolge von Sabrina Gerber antre-

ten. Frau Givel bringt neben ihrer kaufmänni-
schen Grundbildung und Weiterbildung zur  
HR-Fachfrau viele Jahre Berufserfahrung in der 
Personalbetreuung und -administration mit und 
ist damit bestens gerüstet für die auf sie war-
tenden Aufgaben.

Wir heissen Frau Givel herzlich in unserer Ver-
waltung und im Team willkommen und wün-
schen ihr einen guten Start und Freude in ihrem 
neuen Wirkungsbereich.

 Gemeinderat und Verwaltungsteam

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Anzeigen: bibo@wochenblatt.ch

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Sprechstunde Donnerstag 
17.30–18.30 Uhr 
Telefon 061 426 10 10
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Gemeindeinformationen

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Orangen und Zitronen
Auch im Winter gibt es viele Salatsorten 
und vielerlei Gemüse auf dem Wuchemärt, 
aber leider ausser Äpfeln keine Früchte. 
Am Weltstand werden zudem Havelaar-
Bananen angeboten. Neu können Sie nun 
auch wieder Orangen aus Sizilien kaufen, 
und zwar am Stand von Jenny Schär. Sie 
bezieht die Früchte von Al Limone, die vor 
zwei Jahren während einiger Monate sel-
ber auf unseren Märt kamen. Das Jung-
unternehmen, das frische, am Baum  
ausgereifte Zitrusfrüchte, d.h. Zitronen, 
Orangen, Clementinen, Mandarinen und 
Grapefruits aus Sizilien in die Schweiz 
importiert, hat persönlichen Kontakt mit 
den Bauern in Sizilien. So werden diese 
unterstützt und wir können qualitativ 
erstklassige Früchte kaufen. 
Die naturbelassenen und gänzlich unbe-
handelten Zitrusfrüchte kommen ohne 
Umweg von den sizilianischen Bauern auf 
Ihren Tisch und verwöhnen Sie mit Ihrem 
frischen und unvergleichlichen Aroma und 
mit vielen gesunden Vitaminen. Benützen 
Sie die Gelegenheit, sich etwas Gutes zu 
tun. Märtgruppe Bottmige



Schule

Seit fünf Jahren sind wir nun schon ohne 
Pulverdampf, aber mit nicht viel weniger 
Arbeit und Aktivitäten zusammen unter-
wegs. Wie gewohnt, hat das vergangene 
Jahr mit unserm Familien-Fonduebummel 
begonnen. Es war der 20. übrigens. Auch 
blicken wir auf einen genialen Winter-
bummel zurück und auf die 5. Organisa-
tion der Generalversammlung für den Ver-
kehrsVerein Leimental, wo wir im Schnitt 
etwa 200 Gäste betreuen. Ebenfalls zum 
20. Mal durften wir am Bring- und Holtag 
für unsere Bottminger Gäste da sein, wo-
bei dieser Anlass unterdessen Stammgäs-
te von weit her zu begeistern weiss. Wir 
wiederum waren es auf dem Schiff, als wir 

das dortige Zmorge-Brunch-Büffet nicht 
nur bewunderten, sondern auch ganz  
gehörig zugriffen. Im Chaltbrunnental 
wiederum wurden auf dem Herbstbum-
mel eine unübersehbare Menge Brat-
würste gegrillt und ein Stück Schweiz neu 
entdeckt! (was immer das heissen mag) 
Zum kulinarischen Höhenflug aber sind 
wir an unserm Weihnachtsfestli in der Ge-
meindestube gestartet. Das Apérobuffet 
und die liebevoll gedeckten Tische ver-
sprachen schon einiges. Was aber unsere 
Küchenmannschaft noch anezauberet 
hett, das war nun schlicht sensationell. 
Und ich hab immer geglaubt, mich über-
rascht nichts mehr! So war es für uns ein 

Leichtes, anderntags auch noch gut- 
gelaunt, den Glühweinapéro für das Fest-
tagskonzert des Musikvereins zu organi-
sieren. Und so ist es uns erneut gelungen, 
auch an jenem Wochenende so gegen 300 
glückliche Leute der  Adventszeit zu über-
geben. Nicht leid für einen Verein, den es 
schynts nicht mehr gibt! Am 12. Januar 
haben wir nun alle die Möglichkeit, auch 
darauf anzustossen. Da sind zwar ganz 
andere Leute am Werk, aber die, die  
machen ebenfalls einen verdammt guten 
Job! (… und auch Leute glücklich!) Bis 
dann also.

 Marcel Pflüger, Präsident ASV 1933

Aktiver Arbeiterschiessverein

Die Kindergartenlehrpersonen haben be-
schlossen, je eine Aktivität während des 
Schuljahres vorzustellen:

Weihnachtsmarkt im 
Kindergarten Talholz 2
Am 18. Dezember 2013 fand im Kinder-
garten Talholz 2 ein kleiner Weihnachts-
markt statt. 
Seit Ende November basteln die Kinder 
fleissig an verschiedenen Weihnachts- 
sachen: Geschenkboxen, Fotorahmen,  
Engel, Sterne, Fensterbilder, Tassen,  
Guetzli, Teebäume, Weihnachtskarten 
und Schmuck.

Grosszügiges Weihnachtsgeschenk

Olivier Bieli (29) muss nicht mehr explizit 
vorgestellt werden. Der Bottminger ist ein 
Mann, dessen Motto man sicher mit 
«Stark für die Schwachen» umschreiben 
kann. Dass er Gründer des «Bottminger 
Open-Air» und der Oldtimer-Show ist, ist 
auch keine Neuigkeit mehr. Denn BiBo  
unterstützt diese beiden Benefizveran-
staltungen.
Bei der Kantonspolizei Basel-Stadt arbei-
tend, haben Olivier Bieli und seine Frau 
Rebecca ein grosses Herz für (notleiden-
de) Kinder und Tiere. Auch darüber haben 
wir mehrmals in dieser Zeitung berichtet. 
Und just zur Weihnachtszeit erfuhren wir, 
dass die Schweizerische Hunde- und Kat-
zenrettung (SHKR), mit Sitz in Bottmin-
gen, nur wenige Stunden vor Heiligabend, 
ein äusserst grosszügiges Weihnachtsge-
schenk für Tiere in Not entgegennehmen 
konnte. Ein Schweizer Grossist, der auch 
in Bottmingen zu Hause ist spendete 35 
Tonnen Hundefutter, welches die Tier-
schützer nun an Tierheime in der Schweiz, 
Frankreich, Deutschland, Spanien und Ru-

mänien verteilen. In Rumänien baut die 
SHKR in Lugoj (Westrumänien) gerade an 
einem neuen Tierheim mit, welches von 
einem befreundeten Schweizer geleitet 
wird. 
Ein Teil der grossen Futterspende wurde 
bereits am ersten Weihnachtstag nach 
Rumänien transportiert. Zu erwähnen, 
dass ein Transportunternehmen in Prat-
teln hiefür zwei Lastwagen zur Verfügung 
gestellt hat. Auch diese noble Geste ver-
dient den herzlichsten Dank.
Ein siebenköpfiges Team – bestehend aus 
Schweizer Tierschützern der SHKR – leistet 
jedes Jahr über die Feiertage einen Tier-
schutzeinsatz in Rumänien. «Tierschutz 
muss auch an Feiertagen gemacht werden, 
denn sonst macht es ja niemand», so 
SHKR-Präsident Olivier Bieli zum BiBo. (kü)

Weitere Informationen
Schweizerische Hunde- 
und Katzenrettung (SHKR)
Haselstrasse 5, 4103 Bottmingen
www.shkr.ch

Seit Jahren engagiert sich der Bottminger Olivier Bieli für Hunde- und Katzenrettung  
sowie Kinder in Not. Foto: zVg

Eltern, Grosseltern, Geschwister usw. 
durften ab 18 Uhr im Kindergarten durch 
die Stände spazieren, welche von einigen 
Eltern betreut wurden und die gebastel-
ten Sachen kaufen. Dabei durften Sie  
warmen Tee und einen kleinen Apéro  
geniessen. 
Der Weihnachtsmarkt verlief sehr gut und 
wir konnten fast alles verkaufen.
Ein Drittel des Erlöses wird nun an die Stif-
tung für krebskranke Kinder Basel (www.
stiftung-kinderkrebs.ch) gespendet und 
mit dem restlichen Geld werden Anschaf-
fungen für den Kindergarten gemacht.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz 
herzlich bei allen Eltern bedanken, die 
beim Verkaufen mitgeholfen haben. Ein 
grosses Dankeschön geht auch an Frau 
Catia Gehring (Stiftung Kinderkrebs), wel-
che auch an den Weihnachtsmarkt ge-
kommen ist und an alle, die uns mit dem 
Kaufen der Sachen unterstützt haben.

 Katia Barbuto, Kindergarten Talholz 2

Foto: zVg

Offene Stellen

Noch keine Lehrstelle 2014?
Jetzt anrufen und Lehrvertrag sichern

(falls das Coaching von uns übernommen wird)
Stiftung für berufliche Jugendförderung 
Tel. 061 271 47 62, www.stiftung-fbj.ch 9
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Ich suche Arbeit
als Putzfrau

in Privathaushalt, Praxis

Bügeln kann ich auch.

Telefon 078 875 53 86 9
2
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Zur Ergänzung
unseres Tages-Café-Teams

suchen wir eine

Wochenend-
Serviceaushilfe

Wenn wir Ihr Interesse geweckt
haben, so senden Sie Ihre

Unterlagen an

Kern Konditorei Café
Hauptstrasse 26
CH-4242 Laufen

Wir suchen per sofort oder nach 
Vereinbarung

erfahrene Reinigungskraft
für 9 Stunden pro Woche in Metzerlen.
Ihr Aufgabenbereich umfasst die  
Reinigung der Büros, des Ausstel-
lungsraumes und der Kantine sowie 
die Innenreinigung unserer Postbusse.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Schumacher Bus AG
Frau Karen Schumacher
Challstrasse 8
4116 Metzerlen
Telefon 061 733 13 13

9
2

72
0

2

!
GROSSES

beginnt
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mit

einem
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im

BiBo

TERRALUK Tiefbau GmbH

Delsbergerstrasse  143, 4242 Laufen

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung

Baumaschinenführer mit Erfahrung
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen 
oder rufen Sie uns an: 061 761 17 17  

www.bibo.ch
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Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 15–18.30 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Gratulationen

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Veranstaltungskalender

Datum Anlass / Wer Ort

7. Januar
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant
im Megastore

11. Januar
9.30–11.30 Uhr

Neujahrsapéro
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek 
Oberwil

17. Januar Töff Haie BLT Whisky Plausch Abend 
mit kalter Platte, Serge Richterich

siehe Homepage

19. Januar
13.30–17 Uhr

Familienspieltag
play4you

Ziegelei Oberwil 
Eventateliers 
M11, M12, T24, T25

19. Januar
17.15 Uhr

VOM Konzert Adrian Oetiker, 
 Klavierrezital, Vereinigung der 
Oberwiler Musikfreunde (VOM)

Ref. Kirche Oberwil

21. Januar
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant
im Megastore

24. Januar
19 Uhr

Vernissage mit Cerstin Thiemann
Sprützehüsli Kunst und Kultur

Sprützehüsli

25. Januar–
16. Februar

Ausstellung mit Cerstin Thiemann
Sprützehüsli Kunst und Kultur

Sprützehüsli

28. Januar
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant
im Megastore

2. Februar
14–17 Uhr

Workshop anlässlich der Ausstellung 
Cerstin Thiemann, Sprützehüsli Kunst 
und Kultur

Sprützehüsli

Den Veranstaltungskalender finden Sie auch online unter www.oberwil.ch.

SEITE BRUDERHOLZ:
Papier und Karton 
8. Januar

Abfuhr-Kalender Oberwil

Feldwege dienen heute den unterschied-
lichsten Bedürfnissen. Waren sie früher 
vor allem für die Landwirtschaft wichtig, 
so sind auf ihnen zunehmend auch Erho-
lungssuchende wie Wanderer und Reite-
rinnen unterwegs. Die zunehmende Be-
lastung der Feldwege schlägt bei der 
Gemeinde mit zunehmend höheren Unter-
haltskosten zu Buche. Einzelne neural-
gische Stellen wie besonders steile 
 Abschnitte oder stark beanspruchte Weg-
abschnitte müssen mittlerweile alle paar 
Jahre totalsaniert werden.
Deshalb erarbeitet die Gemeindever-
waltung im Auftrag des Gemeinderates 
ein Konzept zur Sanierung der Feldwege. 
Dieses liegt nun vor und setzt den 
 Schwerpunkt auf die Befestigung von 
 besonders unterhaltsintensiven Feldwe-
gen. Dabei soll aber mit Rücksicht auf die 
Freizeitnutzung auf einen Asphaltbelag 
verzichtet werden. Stattdessen sollen so-
genannte Tränken eingebaut werden. Da-
bei werden auf den bestehenden Mer-
kelbelag zwei bis drei Schichten Splitt 
gelegt, mit Bitumen getränkt und dann 
gewalzt.
Die Gemeinde hat den Belag bereits an 
zwei Orten getestet, einerseits bei der Zu-
fahrt zum Buechhof und andererseits auf 

Stark beanspruchte Feldwege erhalten getränkten Belag

Die Zufahrt zum Buechhof wurde im Rahmen eines Versuchs vor drei Jahren mit einer 
Tränke versehen. Da die Erfahrungen positiv ausfallen, sollen weitere neuralgische Punk-
te getränkt werden.

dem Feldweg zwischen Allschwiler- und 
Neuwilerstrasse westlich vom Gymnasi-
um. Die Erfahrungen mit dem neuen Be-
lag sind durchwegs positiv, konnte doch 
auf beiden Wegen nach Einbau der Tränke 
auf jegliche Unterhaltsarbeiten verzichtet 

werden. Der Gemeinderat hat sich des-
halb für diesen Belag ausgesprochen.
Das Konzept sieht vor, in den nächsten 
Jahren insgesamt sechs Feldwege bei an-
stehenden Sanierungen mit Tränken aus-
zustatten. Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 19. Dezember 2013 unter anderem:
– die Stellungnahme zur Änderung des 

Personalrechts bezüglich der personal-
rechtlichen Stellung der Schulleitung 
verabschiedet.

– die Stellungnahme zuhanden der Tag-
satzung zur Fragestellung betreffend 
Bildung von multifunktionalen Räumen 
(Regionenbildung) verabschiedet.

– die Beschlüsse der Gemeindeversamm-
lung vom 12. Dezember 2013 zur Kennt-
nis genommen und deren Umsetzung in 
die Wege geleitet.

Gemeinderat

Personelles im Januar
In der Abteilung Einwohnerdienste und 
Sicherheit beginnt in diesen Tagen eine 
neue Mitarbeiterin im Ressort Empfang / 
Zentrale ihre Tätigkeit für die Gemeinde 
Oberwil. So wird Angela Furrer ab dem 
6. Januar 2014 telefonische Anfragen ent-
gegennehmen sowie Besucherinnen und 
Besucher der Gemeindeverwaltung be-
grüssen. Die Therwilerin war bisher in ver-
schiedenen Firmen der Privatwirtschaft in 
gleicher Position tätig. Sie ersetzt Rita 
Rüegsegger, die zu den Einwohnerdiens-
ten wechselt.
Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwal-
tung sowie die Mitglieder des Gemeinde-
rates heissen Angela Furrer herzlich will-
kommen und wünschen den beiden 
Frauen viel Befriedigung bei ihren neuen 
Tätigkeiten.

Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung

Mitgliedschaften der Gemeinde Oberwil

Dem Gemeinderat ist es ein generelles Anliegen, transparent über die Verwendung 
der Oberwiler Steuergelder zu informieren. In diesem Zusammenhang steht auch 
die Veröffentlichung von Beiträgen und Spenden an Dritte. So hat die Gemeinde 
Oberwil im Jahr 2013 folgende Mitgliederbeiträge ausgerichtet:

Institution Betrag in Fr.
Arbeitssicherheit Schweiz ASS 620.35
Ausländerdienst Basel 450.00 
Benevol 200.00 
Bildung und Betreuung beider Basel 120.00 
Deutscher Fluglärmdienst, Fluglärmüberwachung 200.00 
Eurodistrict Basel 124.74 
Gemeindeverbund Flugverkehr 5 200.00 
Gewässerschutz Nordwestschweiz 70.00 
Hauseigentümerverein Oberwil 60.00 
Jobbörse 22 300.00 
Netzwerk Schulische Bubenarbeit 80.00 
Ökozentrum Langenbruck 200.00 
Organisation Kommunale Infrastruktur 1 400.00 
Profawo (ehe. Childcare Service) 2 700.00 
Rat der Gemeinden Europas 780.00 
Schweiz. Vereinigung Landesplanung 1 159.95 
Schweizer Badmeister-Verband (vier Aktivmitgliedschaften) 640.00 
Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe 1 500.00 
Schweizerischer Fachverband Betriebsunterhalt 250.00 
Schweizerischer Verband der Strassen- und Verkehrsfachleute 480.00 
Stiftung Umwelt-Einsatz Schweiz 200.00 
Tierschutz beider Basel 60.00 
Trägerverein Energiestadt 2 600.00 
Trinationaler Atomschutzverband 1 041.40 
Trinationaler Eurodistrikt Basel 125.00 
VAPKO Pilzkontrolle 100.00 
Verband Basellandschaftlicher Gemeinden 13 929.50 
Verband der Gemeindeverwalterinnen und -verwalter 125.00 
Verband der Verantwortlichen für Gemeindefinanzen 35.00 
Verband für Sozialhilfe 850.00 
Verband Koordination Sozialarbeit Baselland 100.00 
Verband Schweiz. Gewässerschutzfachleute 530.00 
Verband Schweizerischer Einwohnerdienste 70.00 
Verein für Schuldenfragen 100.00 
Verein offene Jugendarbeit 150.00 
Verein Pro Landskron 100.00 
Verkehrsverein Leimental 100.00 
Wanderwege beider Basel 100.00 

Gemeinderat

Veranstaltungsbewilligung 
im Wald
Das Amt für Wald beider Basel hat nach 
Vernehmlassung bei den betroffenen Ge-
meinden und kantonalen Fachstellen die 
Bewilligung für die Durchführung des

35. Leimentaler Langstreckenlaufs

mit über 400 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern vom Samstag, 15. Februar 
2014, gemäss Dekret des Landrates über 
die  Bewilligung für Veranstaltungen im 
Wald vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1) in den 
Gemeinden Aesch, Ettingen, Oberwil, Rei-
nach und Therwil mit Auflagen erteilt.

Amt für Wald beider Basel

Aus dem  
Programm  
der Feuerwehr

Montag/Dienstag, 6./7. Januar:
18.30–22.00 Uhr, Fahrschule

Freitag, 10. Januar:
19.00–22.00 Uhr, Kompanierapport

Samstag, 18. Januar:
7.30–18.00 Uhr, Rekrutenübung 1

Samstag, 25. Januar:
7.30–18.00 Uhr, Rekrutenübung 2

Zivilstandsnachrichten
Geburten
In Basel
6. Dezember 2013: Elaja Nicola With, 
Sohn der Rahel Franziska With geborene 
Glaser und des Dominique Marius With.

In Basel
9. Dezember 2013: Julian Max Brugger, 
Sohn der Claudia Brugger geborene Köh-
ler und des Daniel Brugger.

In Basel
11. Dezember 2013: Aaron Dörig, Sohn 
der Claudia Dörig geborene Zbinden und 
des Christophe Rudolf Dörig.

Todesfälle
7. Dezember 2013: Franz Rudolf Galliker, 
geboren 1926, verheiratet, Neuwiler-
strasse 46.
8. Dezember 2013: Laurent Heimann, ge-
boren 1962, In der Rüti 19.
13. Dezember 2013: Erika Häne-Morger, 
geboren 1926, verheiratet, Bleimatt- 
weg 4b.
14. Dezember 2013: Judith Friess-Tschirky, 
geboren 1944, Konsumstrasse 1.
16. Dezember 2013: Gottlieb Hänger, ge-
boren 1922, verwitwet, Blumenweg 2.
18. Dezember 2013: Elisabeth Liebrand-
Vögtlin, geboren 1922, verwitwet, Bru-
derholzstrasse 7.
22. Dezember 2013: Elisabeth Tschudin-
Widmer, geboren 1936, verwitwet, Bir-
kenstrasse 23.

Geburtstag
Am Samstag, 4. Januar 2014, kann Herr Peter Schmidlin-Edelmann, wohnhaft am 
Bündtenweg 1, seinen 80. Geburtstag feiern.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar ganz herzlich und wünscht ihm einen schönen 
Festtag und alles Gute.

OberwilOberwil Freitag, 3. Januar 2014
Nr. 1
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Vereine

Attraktivität von Oberwil als Wohnort 
unter verschiedenen Aspekten (Wohn-
raum, Steuersatz, Sicherheit, Verkehr). 
Darüber hinaus als kürzerfristige Her-
ausforderung, wenn auch nicht speziell 
nur für Oberwil, ist die Umstellung der 
Rechnungsstellung auf das neue Norm-
Rechnungsmodell (HRM2) zu erwähnen.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches «Schnägge-
dorf» beschreiben?
Oberwil wirkt auf mich offen, eher 
wertkonservativ als progressiv, geprägt 
von der Lage zwischen Stadt und Land. 
Kurz, wie es auf dem Bildschirm in der 
Halle unserer Verwaltung an der Haupt-
strasse 24 steht: «stadtnah, ländlich, 
 modern». «Ganz persönlich» geprägt
für mich ist Oberwil natürlich durch mei-
ne Familie und weil es seit über zehn 
Jahren mein Wohnort und mein (bisheri-
ger) Arbeitsort während zwölf Jahren 
ist/war. Und weil ich mittlerweile viele 
Leute kenne und – schlicht – ich mich 
hier wohlfühle. 

Haben Sie «Angst» vor dem «Rent-
nerdasein»? Oder können Sie nun 
endlich Dinge tun, die wegen des 
 Arbeitsalltages und der Belastung 
auf der Strecke geblieben sind?
Wie das schon klingt «Rentnerda-
sein» … Nun, Angst davor habe ich
nicht. Ich freue mich auf ein Stück wie-
dergewonnene Freiheit und ich freue 
mich tatsächlich darauf, Dinge zu tun, 
die bisher eher hintanstehen mussten. 
Ausserdem habe ich noch die eine und 
andere Aufgabe, welche auf mich war-
tet. Und ich bin gespannt, wie sich die 
«Abspannung» bei mir auswirkt. Aber 
ich freue mich.

Wir danken Hanspeter Gärtner für das Ge-
spräch. Und wünschen ihm, wie unsere 
Leserschaft und Inserenten, für die weite-
ren Lebensjahre alles Gute, Erfolg und 
 Gesundheit. Und freuen uns, wenn wir
ihn im Dorf oder bei einem Anlass als alt 
 Gemeindeverwalter sprechen dürfen. 

Text und Interview: Georges Küng

Der erste redaktionelle Beitrag im 
neuen Jahr ist einer Person, ja Per-
sönlichkeit, gewidmet, die Oberwil 
(mit-)geprägt hat. Die Rede ist
von Hanspeter Gärtner, dem langjäh-
rigen (nun ehemaligen) Gemeinde-
verwalter. Wir durften mit ihm ein 
 Interview führen.

In der letzten Ausgabe des alten Jahres 
wurde Herr Gärtner von der Gemeinde 
 respektive Gemeindepräsidentin Lotti 
Stokar mit herzlichen Worten verab-
schiedet (Seite 8). Wir haben «nachge-
hakt».

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben
zu Ihrer Person und dem beruflichen 
Werdegang erfahren?
Hanspeter Gärtner: In Basel geboren 
und aufgewachsen, habe ich nach Schu-
le und Studium (Jus) über 20 Jahre im 
damaligen Polizei- und Militärdeparte-
ment des Kantons Basel-Stadt meine be-
rufliche Laufbahn vom Volontär bis zum 
Hauptabteilungsleiter absolviert. 2001 
kam ich dann zur Gemeinde Oberwil. Ein 
Wechsel, der mir auch als Stadtbasler 
nicht schwergefallen ist – familiäre Ban-
de verbinden mich bereits lange mit 
Oberwil, denn meine Frau ist hier auf-
gewachsen und ihre Familie lebt seit 
Jahrzehnten im «Schnäggedorf». Darum 
und im Zusammenhang mit meiner Stel- 
le als Gemeindeverwalter sind wir dann 
nach Oberwil gezogen. Unsere Tochter 
und unser Sohn haben hier Sekundar-
schule und Gymnasium absolviert und 
sammeln nun, inzwischen erwachsen, im 
Rahmen ihrer weiteren Ausbildung ers-
te praktische berufliche Erfahrungen. 
Sie sind per 31. Dezember 2013 in 
Pension gegangen. Mit einem wei-
nenden und einem lachenden Auge?
Wie das wohl so ist: Das weinende Auge 
blickt – um in Ihrem Bild zu bleiben – 
 zurück auf eine abwechslungsreiche, 
spannende Zeit in einem interessanten, 
anspruchsvollen Job mit tollen, kompe-
tenten Mitarbeitenden und Vorgesetz-
ten. Das lachende Auge sieht weniger 
Papier und weniger Verpflichtungen, 

dafür mehr Freiräume zum Luftholen 
und für eigene Aktivitäten. 

Erinnern Sie sich an Ihren ersten Ar-
beitstag als Gemeindeverwalter? Hat 
sich der Aufgabenbereich in diesen 
letzten elf Jahren verändert? 
Wo man früher mit etwas Talent und 
vernetztem Denkvermögen verschiede-
ne Aufgaben wahrnehmen konnte, 
braucht es heute aufgrund der zuneh-
menden Komplexität auf allen Ebenen 
immer mehr besonderes Fachwissen und 
Konzentration auf ein bestimmtes Fach-
gebiet. Die Entwicklung geht klar vom 
Generalisten zum Spezialisten.
«Graue Eminenz» ja, «achter Gemeinde-
rat» nein! Ich halte dieses Bild des «ach-
ten Gemeinderates» für ein ziemliches 
Klischee. Die Rollenverteilung war mir 
von Anfang an bewusst. Der Gemeinde-
rat hat mich damals in den Vorstellungs-
gesprächen Ähnliches gefragt, und mei-
ne Antwort war, dass ich, wenn ich auf 
der anderen Seite des Tisches sässe, hät-
te Gemeinderat werden wollen. Die Rol-
lenverteilung ist durchaus gut so wie sie
ist: Anstatt der achte Gemeinderat war 
ich lieber der erste Gemeindeverwalter. 

Aus serdem haben wir in Oberwil bereits 
 sieben sehr gute, «ordentliche» Gemein-
deräte.

War es nicht oftmals frustrierend, 
wenn zu einer Gemeindeversamm-
lung «eine Handvoll Leute» erschien? 
Wird da die sogenannte «direkte De-
mokratie» nicht ein wenig «ad absur-
dum» geführt?
Gerade unser System mit der Gemein-
deversammlung als Legislative – im Kan-
ton Basel-Landschaft immerhin noch
als die «ordentliche Gemeindeorganisa-
tion» bezeichnet – hat noch ehrwürdige 
Elemente der direkten Demokratie. Der 
Nachteil ist, dass das System der «Be-
troffenheitsdemokratie» Vorschub leis-
ten kann. Das heisst, viele Stimmberech-
tigte scheinen vor allem dann an «ihre» 
Versammlung zu kommen, wenn sie von 
einem Gemeindeversammlungsgeschäft 
in irgendeiner Form betroffen sind. 
Aber auch dies ist halt ein Ausdruck der 
direkten Demokratie. Natürlich ist es 
schade, dass die Mitwirkung allgemein 
nicht grösser ist, der «harte Kern», der 
regelmässig kommt, ist relativ übersicht-
lich. Insofern haben Sie mit Ihrer sugges-

tiven Frage recht. Aber immer noch gibt 
es ermutigende Ausnahmen. Potenzial 
scheint doch noch vorhanden zu sein, 
wenn ich an die letzte, doch gut be-
suchte Gemeindeversammlung denke, 
in der auch die Beteiligung der Ver-
sammlungsteilnehmenden in der De-
batte rege war. Im Übrigen ist leider 
auch bei Abstimmungen an der Urne
die Beteiligung ja nicht überschwänglich 
und hängt auch hier letztlich von den 
 jeweiligen Vorlagen ab. 

Vor welchen Herausforderungen 
steht Oberwil in den nächsten Jah-
ren? Kann die Gemeinde finanziell 
 gesund bleiben?
Die Herausforderungen sind vielfältig, 
und sie sind nicht nur, wie Ihre Frage ver-
muten lassen könnte, finanzieller Natur. 
Aber anstehende Projekte wie die neue 
Schulanlage Sägestrasse und die Ver-
pflichtungen in Bezug auf die Ausfinan-
zierung der BLPK schlagen natürlich 
schon zu Buche. Als Herausforderung ist 
sicher auch die Umsetzung des von der 
Gemeindeversammlung beschlossenen 
kommunalen Richtplanes zu sehen und 
damit nicht zuletzt die Bewahrung der 

«Die Entwicklung geht klar vom Generalisten zum Spezialisten»

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Fasnacht 2014
Liebe Fasnachtsfreunde

Am 9. Januar, 20 Uhr, findet die Be-
kanntgabe des Fasnachtssujets 2014 so-
wie die Präsentation des Schnäggehüslis 
resp. dessen Farbe für das Jahr 2014 im 
Restaurant Jägerstübli (Schickeria) statt. 
Untermalt mit zwei Fasnachtsgedichten, 
freuen wir uns, euch begrüssen zu dürfen.
Aktuelle Fasnachtsinfos werden wir eben-
falls kommunizieren.
Alle Infos findet ihr auch auf unserer 
Homepage www.fasnacht-oberwil.ch.

Fasnachts-Comité Oberwil

APOTHEKE OBERWIL LENZINGER AG 

UNTER NEUER FUEHRUNG

Auf Januar 2014 wird Herr Dr. Richard Söll neuer Besitzer und ve-
rantwortlicher Leiter der Apotheke Oberwil.
Erfahrung in Offizin und Industrie, sowie ein fundiertes Wissen in 
Homöopathie, Phytopharmazie und Anthroposophie erlauben es ihm 
auf die individuellen Bedürfnisse der Kunden einzugehen.
Das langjährige und erfahrene Apothekerteam wird ihn dabei 
tatkräftig unterstützen.

Nach 16 jähriger Tätigkeit als verantwortliche Leiterin freut  es mich Nach 16 jähriger Tätigkeit als verantwortliche Leiterin freut  es mich 
besonders, dass die lokal verankerte Apotheke unabhängig weiterge-
führt werden kann.

Besonderen Dank an unsere treue Kundschaft, die mich über all die 
Jahre begleitet hat.

Regula Lenzinger Apothekerin          Dr. Richard Söll Apotheker
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Am 1. Dezember 2001 trat Hanspeter Gärtner sein Amt als Gemeindeverwalter an; am 31. Dezember 2013 tritt er in den wohlverdienten 
Ruhestand. Foto: zVg

Neujahrsapéro
Samstag, 11. Januar, 9.30–11.30 Uhr.

Ab Montag, 6. Januar 2014, gelten wie-
der die gewohnten Öffnungszeiten:
Montag: 14.30–19.30 Uhr; Dienstag, Frei-
tag und Samstag: 9.30–11.30 Uhr; Mitt-
woch und Donnerstag: 14.30–18.30 Uhr.

Das Bibliotheksteam dankt Ihnen ganz 
herzlich für Ihre Treue im vergangenen 
Jahr.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start
im neuen Jahr und freuen uns darauf, mit 
 Ihnen am Samstag, 11. Januar, aufs 
2014 anzustossen. Ihr Bibliotheksteam

Fitnesstraining für alle
Ab dem 8. Januar 2014 hast du wieder-
rum die Gelegenheit, das «Festtags-
pölschterli» abzubauen oder einfach et-
was Gutes für dein Wohlbefinden zu tun.
Jeden Mittwoch kannst du dich von unse-
rer bestens ausgebildeten Fitnesstrainerin 
zum Schwitzen bringen lassen. Auch für 
dich hat es noch Platz frei in der Turn-
halle!
Wir laden dich ein, an diesem ungezwun-
genen Training teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend
 Turnverein Oberwil

SPINNEN – 
ungeheuer? 
sym-
pathisch!
Vortrag von 
 Ambros Hänggi, 
Freitag, 10. Januar, 
katholisches 
 Pfarreiheim 
 Oberwil, 20 Uhr

Als Erstes wünsche ich allen Lesern im 
 Namen des NVO alles Gute zum neuen 
Jahr. Bleiben Sie gesund, aktiv und neu-
gierig!
Als Zweites darf ich Sie zu einem sehr spe-
ziellen Vortrag einladen: Herr Dr. Ambros 
Hänggi, Kurator am Naturhistorischen 
Museum Basel, wird uns das Leben der 
Spinnen näherbringen. Er scheint sich
früh in Spinnen vernarrt zu haben: Nach 
seiner Diplomarbeit schrieb er auch seine 
Dissertation über die Achtbeiner: «Die 
epigäische Spinnenfauna der Feuchtge-
biete des Grossen Mooses, Kanton Bern. 
– Beurteilung des Naturschutzwertes na-
turnaher Standorte anhand der Spinnen-
fauna». 
Herr Hänggis Wahl des Vortragstitels 
spielt natürlich auf die Ambivalenz unse-
rer Gefühle gegenüber Spinnen an. Was 
wir in unserer guten Stube überhaupt 
nicht mögen und was bei einigen von
uns gar Panikattacken auslöst, be-
wundern wir in freier Natur: Wer einer 
Spinne beim Spinnen ihres Netzes zusieht, 
kann sich ihrer Faszination nicht ent-
ziehen: Wo kommt all dieser Faden so 
schnell her? Spinnen können nicht

fliegen. Wie schaffen sie es, ihre Netze – 
in Bezug auf ihre Körpergrösse – über so 
riesige Abgründe zu spannen? Dabei las-
sen einige von ihnen eine Geometrie ent-
stehen, als hätten sie einen Zirkel dabei. 
Und doch ist die Schönheit ihrer Netze nur 
dazu da, wehrlose Opfer einzuwickeln, zu 
vergiften und anschliessend auszusau-
gen. 
Vielen von uns dürfte nicht bekannt sein, 
dass zum Beispiel auf einer Alpweide über 
hundert verschiedene Spinnenarten leben 

und dass ihre Artenvielfalt darum ein Zei-
ger für die Biodiversität ist. 
Alle – ob NVO-Mitglied oder nicht – sind 
herzlich eingeladen, den Vortrag zu hö-
ren! Der Eintritt ist frei, der Erkenntnisge-
winn unbegrenzt.

Im Namen des NVO: M. Fiechter

Auskunft Telefon 061 401 09 57
roland.steiner@nvoberwil.ch 
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil
www.nvoberwil.ch
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Regionale Vereine  

Ärzteverein Leimental
Kontaktadresse: c / o Dr. med. Erich Planta, Dorneckweg 19, 
4108 Witterswil, Telefon 061 722 02 42

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Marianne Vontobel, Tel. 061 421 40 90, 
und Vreni Krattiger, Tel- 061 401 47 60. Proben: Mo 20 –
21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, Hinterkirch-
weg 23 in Therwil.

Claro-Weltladen
Hauptstr. 47, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 10 45 / Öffnungs-
zeiten: Di–Sa: 9.00–12.00 Uhr; Mo–Fr: 14.00–18.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di, Do, Sa 9.00–12.00 Uhr.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Frau Bettina Zosso,  
Tel. 061 402 06 74.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.lighthouse.ch; Jungschar & Ameisli: www.
jungschitherwil.ch.

Handharmonika-Club Binningen
Akkordeonorchester, Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 
Uhr, Aula Mühlematt-Schulhaus, Binningen. Gäste und 
Inte  ressentInnen sind herzlich willkommen. Akkordeon-
schule: Einzel- und Gruppenunterricht für AnfängerInnen 
und Fortgeschrittene. Informationen: Robert Lehner, Im 
Hofacker 10, 4108 Witterswil, Tel. 061 721 80 32.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstr. 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und Bio-/
FairTrade-Laden, Tel. 061 421 17 60. info@tatkraft-bl.ch, 
www.tatkraft-bl.ch. Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00–18.30, 
Sa, 9.00–13.30 Uhr.

Unihockey Leimental
Unihockey Leimental, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@u-l.ch, www.U-L.ch. 
Kontakt für Trainings Herren: sport@u-l.ch, Junioren: 
junioren@u-l.ch, Damen/Juniorinnen: sportchef_damen 
@u-l.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Paul Gschwind, Rüttigrabenweg 16, 4105 Biel-
Benken, paul.gschwind@leimental.ch, Tel. 061 721 28 89, 
www.leimental.ch.

VOM
Vereinigung der Oberwiler Musikfreunde, Konzertveran-
stalter. Sekretariat: Bettina Eberhard, Bruderholzstrasse 
55, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 51 31, E-Mail: info@ 
ober wilermusikfreunde.ch, www.oberwilermusikfreun-
de.ch.

Binningen

Hauseigentümer-Verein Binningen-Bottmingen
Auskunft- und Beratungsstelle für Vermieter und Mieter: 
Frau R. Iseli, Hauptstr. 122, Binningen, Tel. 061 421 46 47.

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft: Tel. 079 280 44 40, www.bushido-bin-
ningen.ch.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.
ch. Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bott-
mingen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Spiegel-
feld. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

Tischtennis-Club
TK-Präsident: R. Bärtschi, Tel. P 061 422 12 26. Training: 
Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18.30–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr 
(Akt.). Neusatz-Turnhalle.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Samstag, 10 –12 Uhr. Sommer-
ferien, jeweils am Montag, 17–19 Uhr. Übrige Ferien 
 geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, Tel. 061 421 92 37, 
www.ludothek-binningen.ch.

Verein Offener Treffpunkt
Im Familienzentrum Binningen, Curt Goetz-Str. 21, Begeg-
nungsort für Gross und Klein. Öffnungszeiten: Mo+Mi  
15–17 Uhr, Fr 9.30–11 Uhr. Mi 9–11 Uhr, Treffpunkt nur 
für Erwachsene. Infos: www.offener-treffpunkt.ch, oder 
bei E. Stöcklin, Tel. 061 421 10 77.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstr. 11, Bottmingen. Offener Treffpunkt: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestr. 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 402 02 02 oder 079 229 16 02. Kurswesen: Liliane 
Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Münchenstein, Tel. 078 882 17 
33, E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Esther Hohl, Postfach 341, 4104 Oberwil, Tel. 079 644 94 
54, E-Mail: hohl-buenzli@bluewin.ch.

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 403 11 55 (Frau R. Schneider).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Weichselmattstr. 24, Bottmingen. Auskünfte: C. Ohler, 
Tel. 061 423 86 80.

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstr. 11, Bottmingen, Tel. 061 421 
23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, Donners-
tag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Rotbergerstr. 18, 4054 Basel, 
Tel. P 061 382 06 57, G 061 328 63 08, E-Mail: ckalberer@-
bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 20–22 Uhr 
(Gymnasium Oberwil). JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr 
(Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Frauen-Turnverein (Seniorinnen)
Präsidentin: Frau Sonja Hofer, Rebgartenweg 33, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401  19  16; Leiterin: Beatrice Speck, 
 Birsigstr. 20. 4104 Oberwil, Tel. 061 401 45 57; Turn-
stunden: Do 20.15–21.30 Uhr, Hüslimatt-Schulhaus.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Francesco Monteleone kontak- 
tieren. Präsident: Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50,  
E-Mail: roland.schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontakt- 
adresse: Frances co Monteleone, Aeschstrasse 1, 4107  
Ettingen, Tel. 079 632 71 70, E-Mail: francesco.monteleo-
ne@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Hauseigentümer-Verein
Präsident: Andreas Blattner, Hohlegasse 42, Oberwil, Tel. 
061 319 93 02; Sekretariat: Stephan Senn, Goldenthal- 
weg 1, Oberwil, Tel. 061 402 00 70, www.hev-oberwil.ch

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–11.30 Uhr.

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Marc Schaub, Postfach, 4107 Ettingen, Tel. 079 963 60 99.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder- und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.30–20.00 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 4. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Korbball ab 5. Klasse
Fr 20.00–21.00 Uhr Volleyball ab 6. Klasse zusammen 
  mit der Aktivriege vom TV Ettingen
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80.

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Fitness, Aerobic, Leichtathletik, Korbball, Volleyball, 
Laufgruppe und Gymnastik für Männer und Frauen. Akti-
ve: Di/Fr, 20–21.45 Uhr, Korbball: Do, 19.30–21.30 Uhr. 
Kontaktadresse: Georg Brodmann, Im Niederhof 24, Tel. 
079 258 89 26, georg.brodmann@intergga.ch, www.
tvettingen.ch.

Veloclub Ettingen
Präsident: Martin Saunier, Baselstr. 20, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 17 30; Senioren- und Damengruppe: René 
 Heinze und Heidy Birrer, Stutzring 23, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 49 70.

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, Postfach, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 
83 66. Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 16–19 Uhr; Mi 17–20 
Uhr; Do geschlossen; Sa 10–12 Uhr.
E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Hauptstr. 71. Öffnungszeiten: Mo 14–20 Uhr; Di 14–18 
Uhr; Mi 14–18 Uhr; Donnerstag geschlossen; Fr 14–18 
Uhr; Sa 10–14 Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–11 Uhr; Mi 9–11 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–11 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Öffnungs-
zeiten: Mo 15–20 Uhr; Di 8.30–11.30 Uhr; Mi und Fr 15–
18.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil- 
@intergga.ch, www.bibliothek-therwil.ch.

Kinderkrippe Bingolino
Für Kleinkinder ab drei Monaten bis zum Kindergartenein-
tritt, Mühlemattstr. 7, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 24 71,  
E-Mail: bingolino.oberwil@kvbl.ch, www.bingolino.ober-
wil.ch. Trägerorganisation: Kaufmännischer Verband Ba-
selland.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 
28 13, E-Mail: kvoberwil@bluewin.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Jürg Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Mutter- und Kind-Turnen
Täglich von Montag- bis Freitagmorgen in der Thomas-
garten-Turnhalle. Für Kinder ab 2 ½ Jahren mit einer 
 Begleitperson. Auskunft / Anmeldung: Christine Gürber,  
Tel. 061 401 52 13, E-Mail: cgu@sunrise.ch.

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestr. 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 402 02 02 oder 079 229 16 02. Kurswesen: Liliane 
Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Münchenstein, Tel. 078 882 17 
33, E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Esther Hohl, Postfach 341, 4104 Oberwil, Tel. 079 644 94 
54, E-Mail: hohl-buenzli@bluewin.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: christian.zimmerli@bluewin.ch.

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Kinderspielgruppe
Auf der Basis der Montessori-Pädagogik  
Schmiedengässli  8, Oberwil, Tel. 061 401 01 62.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 
85 16.

Sportschützen
Präsident: Karl Schenk, Am Chatzebach 22, Oberwil, 
Tel. 061 403 09 10. Kleinkaliber- und Luftgewehrschiessen. 
Trainings- und Wettkämpfe gemäss Terminkalender.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

AgriCo Genossenschaft für biologischen Landbau 
Jede Woche frisches Bio-Gemüse vom eigenen Hof, ebenso 
Obst, Eier, Fleisch und Quark. Entweder im Abo, in einer 
von 28 Depotstellen, in Ihrer Nähe, am Markt oder direkt 
vom Birsmattehof: Di und Do, 15.30–17.30 Uhr, Therwil, 
Tel. / Fax 061 723 90 58 oder www.birsmattehof.ch.

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@ 
intergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Reto Greter, Natel 079 315 17 85; Ju nioren-
obmann: Paul Siegrist, Tel. 061 421 78 08, FFC-Präsiden-
tin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, 
Tel. P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Thomas Kamber, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Poro, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: therwilvital@intergga.ch, www.
therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Felix Heimgartner, 
Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, Tel. 061 721 78 82; Ver-
waltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossen-
schaft Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Präsidentin: Dora Weissberg, 
Sundgauerstrasse 73, 4106 Therwil, Tel. Privat 061 361 
84 01, www.tcbirsmatt.ch.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Michael Bossart, Präsident, Eugen Wullschleger-
strasse 54,4058 Basel, Tel. 061 641 03 83 / 076 422 03 83,  
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstr. 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): Thomas Wyss, Im Höchia-
cker 6, 4108 Witterswil, Tel. 061 731 25 05.

Stand: 3. Januar 2014

Vereine im Birsigtal

Ein Eintrag  
mit zirka fünf Zeilen 

kostet pro Jahr 
Fr. 89.50  

+ 8% MwSt.

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental
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Leben heisst atmen 

Leben heisst atmen.
Besten Dank für Ihre Spende.  
Spendenkonto 40-1120-0,   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0



Weitere Beiträge finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Lokalberichte Veranstaltungen Kursangebote

Über 1000 Fotovoltaikanlagen im EBM-Netzgebiet

Als eine Stütze der Energiewende fördert 
die EBM (Elektra Birseck Münchenstein) 
insbesondere auch regionale Fotovoltaik-
anlagen und hat mit ihren Programmen 
einen regelrechten Boom ausgelöst. In-
zwischen verzeichnet die EBM in ihrem 
Netzgebiet über 1000 Anlagen mit einer 
installierten Leistung von 27 Megawatt-
Peak.
Vor gut zwei Wochen hat Sibylle Fluba-
cher, EBM-Kundenbetreuerin für «Neue 
erneuerbare Energien», dem Ehepaar Ka-
rin und Samuel Heyer in Biel-Benken (sie-
he Foto) einen Blumenstrauss und eine 
Flasche Wein überbracht. Dieses kleine 
Dankeschön geht an die Eigentümer der 
1000. Fotovoltaik-Anlage im EBM-Netz-
gebiet. Die Anlage war bereits im Herbst 
2013 ans EBM-Netz gegangen. Inzwi-
schen sind nochmals rund 100 neu errich-
tete Anlagen dazugekommen. Aktuell ist 
im EBM-Netzgebiet eine Leistung von 
rund 27 Megawatt-Peak (MWp) Fotovol-
taik installiert. Die Fläche der Solarpanels 
entspricht gut 23 Fussballfeldern oder 
16,4 Hektar.
Indem die EBM die langjährige Förderung 
von Sonnenstrom ab April 2011 massiv 
verstärkte, erlebte der Bau von Fotovolta-
ikanlagen einen wahren Boom: Waren im 
Frühling 2011 erst 207 Anlagen montiert, 

kamen in rund zweieinhalb Jahren 890 
neue Anlagen dazu. Mit ihrer Förderung 
der Fotovoltaik-Technologie unterstreicht 
die EBM ihr Engagement im Bereich der 
neuen erneuerbaren Energien.
Und seit dem 1. Januar 2014 fliesst noch 
mehr Sonnenstrom in das Standardpro-
dukt der EBM. Damit hat sich die ur-
sprüngliche Produktion von Sonnenstrom 
durch ein paar technikbegeisterte Tüftler 
hin zu einem etablierten Produkt entwi-
ckelt. Hierzu leistete die EBM einen we-
sentlichen Beitrag. Alex Villiger, Rolf Wüs-
tenhagen und Arnt Meyer schreiben denn 
auch in ihrem im Jahr 2000 erschienenen 
Buch «Jenseits der Öko-Nische», dass 
«einzelne Pioniere» und Elektrizitäts-
werke wie 1991 die Elektra Birseck Mün-
chenstein (EBM) mit ihrem Konzept 
 «Sonnenstrom für jedermann» versuch-
ten, erneuerbare Energien in Form von 
Ökostromprodukten ihren Kunden anzu-
bieten. Per 1. Januar 2014 passt die EBM 
ihr Förderprogramm den auf Bundesebe-
ne beschlossenen Vorgaben an. (pd/kü)

Weitere Informationen
www.ebm.ch

Elektra Birseck 
Münchenstein
Seit 1897 ist die EBM als privatrecht-
lich organisierte Genossenschaft inter-
national im Sektor Energie tätig. Ihre 
Aktivitäten umfassen die Geschäftsfel-
der Netz, Energie, Wärme sowie Ener-
gieeffizienz. Die EBM setzt mit ihrer 
Versorgungsstrategie auf die drei Pfei-
ler «Erneuerbare Energien», «Energie-
effizienz und Sparmassnahmen» sowie 
«Versorgungssicherheit». Aktuell ver-
sorgt die EBM in der Nordwestschweiz 
sowie im Elsass über 227 000 Personen 
mit elektrischer Energie. Als führende 
Anbieterin in der Nahwärmeversor-
gung betreibt die EBM schweizweit 
sowie im elsässischen und süddeut-
schen Raum 170 Wärmeanlagen. Der 
Umsatz beläuft sich auf 375 Millionen 
Franken. (pd/kü)

Viele tolle Theaterstücke durften wir bis 
heute auf die Bühne bringen. Der Einsatz 
aller Aktiven hinter und auf der Bühne 
war jedes Jahr enorm und dafür möchten 
wir uns an dieser Stelle bei allen bedan-
ken. Der grösste Dank aber geht an Sie, 
liebes Publikum. Ohne Sie könnte die 
Schemeli Bühne nicht das 30-jährige Be-
stehen feiern.
Anlässlich dieses Jubeljahrs haben wir ein 
ganz besonderes Stück ausgewählt. «Die 
seltsame Gräfin» von Edgar Wallace ist 
eine Schweizer Erstaufführung. Wir sind 
überzeugt, dass Ihnen das Stück mit den 
vielen Spezialeffekten gefallen wird.

Zum Inhalt:
Eigentlich könnte die junge Margaret 
Reddle ein glückliches Leben führen. Treu 
umsorgt von ihrer Stiefmutter Lois aufge-
zogen, hat sie seit Kurzem eine gut be-
zahlte Anstellung als Privatsekretärin bei 
Lois‘ Cousine, der «seltsamen» Gräfin 
Eleanor Moron. Doch im gräflichen Palais 
setzt sich fort, was die letzten Wochen 

Margarets Leben bestimmt hat: Ein Unbe-
kannter bedroht sie und trachtet ihr offen-
bar nach dem Leben. Nur: Warum? Oder 
sind die vermeintlichen Anschläge doch 
nur Hirngespinste?
Welche Rolle spielt der unheimliche Haus-
angestellte Norman, dem Margaret nicht 
über den Weg traut? Ist er wirklich so 
harmlos, wie die Gräfin glaubt?
Erleben Sie die Auflösung dieses Rätsels 
bei der Schemeli Bühne Reinach. Lachen, 
weinen und staunen Sie über das Schick-
sal der Margaret Reddle.
Zu dieser Kriminalkomödie wünschen wir 
Ihnen viel Vergnügen.

Vorverkauf:
Am 4. Januar, 10–12 Uhr eröffnen die 
Schemeli-Mitglieder persönlich den Vor-
verkauf im Hotel Rynach. Danach werden 
Sie am Telefon vom Hotel Rynach bedient 
061 712 11 22, Montag–Freitag, 10–12 
Uhr und 17–20 Uhr, Samstag, 10–12 
Uhr.
Ab 5. Januar auch unter www.schemeli.ch

30 Jahre Schemeli Bühne Reinach Tanzen wie ich bin! 

Erweiterung des Kursangebotes
(Frauen, Schwangere, Senioren,
 Männer und Frauen jeder Altersstufe)
im Jahr 2014
Neu findet das Kursangebot von «Tan-
zen wie ich bin!» zweimal die Woche 
statt!

Das Tanzen für junggebliebene Senio-
ren findet am DO Morgen und am DI Mor-
gen statt. Humorvoll, spielerisch und in-
nerlich beseelt tanzen die Senioren nach 
ihren körperlichen Möglichkeiten. Diese 
Art des Tanzes stellt für die Senioren eine 
lustvolle Möglichkeit dar, Themen, welche 
noch gelebt werden möchten, spielerisch 
aufzugreifen und im Tanz auszudrücken. 
Tanzen Sie Ihre Lebendigkeit!

Das Tanzen im nährenden Frauenkreis 
findet am DO Abend und am DI Nachmit-
tag statt. Die inspirierenden Tanzthemen 
ermuntern die Frau, ihre Weiblichkeit in 
den verschiedensten Qualitäten zu leben 
und ihre persönliche weibliche Kraft zu 
entwickeln und zu geniessen.

Das Tanzen mit Schwangeren findet am 
DI Morgen und Abend statt. Im Tanz kann 
die Frau sich auf sich selbst besinnen und 
auf das Baby, das in ihr wächst. Das Tan-
zen ist sehr sanft und entspannend. Durch 
den Prozess der Schwangerschaft ist die 
Frau in einer erweiterten inneren Öff-
nung, welche den Tanz ganz besonders 
werden lässt.

Das Tanzen für Männer und Frauen je-
den Alters findet am MI Abend statt. Mit 
viel Feuer, Humor und Lebendigkeit ge-
niessen die Tanzenden ihren persönlichen 
Ausdruck.

www.tanzenwieichbin.ch, Telefon 061 
556 23 58, Schnuppern kostenlos, keine 
Vorkenntnisse nötig; 5 Fussminuten vom 
BH Münchenstein (S3 Basel-Laufen, Tram 
Nr. 10)

Gemütliche Weindegustation

Viele Weinfreunde nutzten die Gelegenheit, an den beiden letzten Samstagen vor 
Weihnachten in gemütlicher Atmosphäre das grosse Sortiment an Jäggi-Weinen an 
der Kirchgasse 16 in Biel-Benken zu degustieren. Vier davon erhielten an der inter-
nationalen Weinprämierung la Sélection der Messe Basel eine Silbermedaille. Mit 
Wörtern wie jung, spritzig, süffig, fruchtig, fein, blumig, beschwingt, opulent und 
kraftvoll wurden die Bukett- und Aromastoffe im Wein beschrieben. Sympathische 
Diskussionen liessen alte Freundschaften aufleben und neue entstehen. Alles in al-
lem ein gelungener Anlass in gemütlicher Atmosphäre. (pd/kü)

Patch-Work-Konzert ist ausverkauft

Am Samstag, 25. Ja-
nuar, findet um 20 Uhr 
unter dem Titel «Patch-
Work» im Pfarreiheim 
der katholischen Kirche 
Oberwil ein Konzert 
statt, bei welchem 
sich die bekannten Lei-
mentaler Formationen 
«Loamvalley Stompers» 
und «4-lefanz» (siehe 
Bild) ein Stelldichein 
geben.

Unserer Leserschaft die «Leimentaler Stampfer» vorzustellen, wäre schlicht Wasser 
in den Birsig zu tragen. Als «Jazzer von altem Schrot und Korn» ist die Formation um 
Urs Aeby weit über die Grenzen des «BiBo-Landes» bekannt und geschätzt. Das 
Quartett überzeugt und begeistert durch seine stupende Musikalität und die einzig-
artige Spielfreude. Ein wahrer Leckerbissen für Musik-, vor allem aber Jazzliebhaber. 
Die «4-lefanz» zelebrieren die musikalische Stillosigkeit und wildern in sämtlichen 
Arsenalen. Von den witzigen Liedern der «Comedian Harmonists» bis zum mitrei-
ssenden mexikanischen Mariachi, vom Gospel bis zu den brüllend komischen Eigen-
kreationen in Mundart hat bei «4-lefanz» alles seine Berechtigung. 
Und nun haben wir von Peter Wyss (ihn muss man auch nicht näher vorstellen; er ist 
im «Schnäggedorf» nicht nur als Fasnächtler bekannt), Gründer und Mitglied der 
«4-lefanz» die folgende Meldung erhalten: Das Patch-Work-Konzert ist bereits aus-
verkauft! Schade für jene, die gerne hingegangen wären … andererseits ein Beweis 
dafür, dass musikalische (und theatralische?) Qualität weiterhin von der Bevölke-
rung sehr geschätzt wird und man sich rechtzeitig die Eintrittskarten gesichert hat.

Georges Küng

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch
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Konzerte

Die Basler Vokalsolisten führten durch verschiedene 
musikalische Wege

Vor gut fünf Wochen schenkten die Basler 
Vokalsolisten ihrem Publikum in der Klos- 
terkirche Mariastein mit dem Konzert 
«Wege» ein ganz besonderes Erlebnis 
 (BiBo hat im Vorfeld im Forum ausführlich 
darüber berichtet). Sebastian Goll leitete 
das Ensemble, das aus 13 ausgebildeten 
Solistinnen und Solisten besteht. Diese 
Stimmen finden zu einer wunderbaren 
Einheit zusammen und singen so rein und 
expressiv, dass die Zuhörenden glauben 
könnten, die Engel der Gemälde an der 
Decke der Klosterkirche musizierten per-
sönlich.
Zwei Händel-Kantaten wurden zwei Stü-
cken des estnischen Komponisten Arvo 
Pärt (*1935) gegenübergestellt. Und wer 
dachte, er kenne Händels «Nisi dominus» 
und «Dixit dominus», der entdeckte in der 
dynamischen und absolut exakten Inter-
pretation der Vokalsolisten Details, die 
ihm bisher nicht aufgefallen waren, da je-
de Stimme im wunderbaren Zusammen-
klang gut zu hören war. Neben den leb-
haften Händel-Stücken wirkten die 
Kompositionen Pärts eher meditativ. Je-
der Ton des «Magnificat», das a cappella 
gesungen wurde und von den Interpreten 
viel abverlangte, sass genau. Mit Pärts 
133. Psalm boten die Vokalsolisten dem 
Publikum eine Schweizer Erstaufführung. 
Das begeisterte Publikum dankte zu Recht 
mit einer «Standing Ovation». Wer das 
Konzert verpasst hat, sollte sich unbe-

dingt die Daten der Konzertreihe 2014 
«VIERFÄLTIG» (siehe Kasten) merken. 
Wenige Konzerte können den Zuhörenden 
ein so eindrückliches Erlebnis bieten wie 
die der Basler Vokalsolisten.

Gertrud Liebrich

Weitere Informationen
www.basler-vokalsolisten.ch

Konzertreihe 2014 
«VIERFÄLTIG»
Ein Projekt in Zusammenarbeit mit den 
zwei renommierten Komponistinnen 
Helena Winkelmann und Caroline 
Charrière. Jede Komponistin setzt sich 
mit dem Volksliedgut der vier Landes-
sprachen der Schweiz auseinander. Ein 
Programm, das mit dem Slogan «Vier 
Sprachen, verschiedenste Dialekte, un-
zählige Melodien» umschrieben wer-
den kann. Neben den Uraufführungen 
stehen traditionelle Volksweisen a 
cappella sowie mit aparter Instrumen-
talbegleitung (Klarinette, Zink, Violine, 
Cello, Kontrabass, Hackbrett) auf dem 
Programm. (pd)

Freitag, 31. Oktober, 20 Uhr, Kirche 
St. Peter Zürich; Samstag, 1. No-
vember, 20 Uhr, Kultur- und Kon-
gresshaus Aarau; Sonntag, 2. No-
vember, 17 Uhr, Hans Huber Saal, 
Stadtcasino Basel

EBM Thermique SAS erhält ersten Prix croisé

Die Schweizer Botschaft in Frankreich 
hat das Engagement der EBM Thermique 
SAS im Elsass mit einem Preis honoriert. 
Nach verschiedenen Projekten realisiert 
die EBM Thermique SAS zusammen mit 
Réseau GDS die Modernisierung des städ-
tischen Fernwärmeverbunds von Strass-
burg.
Die EBM Thermique SAS, eine Tochterge-
sellschaft der EBM im Elsass, hat im Som-
mer 2013 den Zuschlag für die Realisation 
eines öffentlichen Energiepools erhalten. 
In Partnerschaft mit «Réseau GDS» (einer 
öffentlichen Tochtergesellschaft der Stadt 
Strassburg) wird sich die EBM Thermique 
SAS am städtischen Fernwärmenetz der 
Communauté urbaine de Strasbourg be-
teiligen. Das zukünftige Ziel besteht dar-
in, die bestehenden und neuen Fernwär-

menetze, an der rund 40 000 Haushalte 
angeschlossen sind, zu betreiben.
Die Jury honoriert mit diesem erstmalig 
verliehenen Preis partnerschaftliche Pro-
jekte zwischen französischen und schwei-
zerischen Unternehmen. Ausschlagge-
bende Kriterien waren für die Jury 
Innovationskraft, das Generieren von 
neuen Arbeitsplätzen, die Originalität des 
Projekts sowie die Berücksichtigung lo-
kaler Unternehmen.
Eine Delegation der EBM Thermique SAS 
mit EBM-Thermique-SAS-Direktor Hervé 
Lamorlette und Mitgliedern des EBM-Ver-
waltungsrats durfte die Auszeichnung in 
Paris aus den Händen von Jean-Jacques 
de Dardel, Schweizer Botschafter in 
Frankreich, entgegennehmen.

(pd/kü)

Präsentieren sich mit dem offiziellen Dokument: Jean-Jacques de Dardel, Schweizer Bot-
schafter in Frankreich; Xavier Caitucoli, Mitglied des EBM-Verwaltungsrats und CEO der 
Direct Energie; Hervé Lamorlette, Direktor der EBM Thermique SAS; Peter Brandenberg, 
Mitglied des EBM-Verwaltungsrats und Bruno Alavès, directeur général adjoint (von links 
nach rechts). Foto: zVg

Personelle Änderung 
bei der Garage Ruf AG
Thomas Buser, der viele Jahre im Unter-
nehmen als Werkstattchef tätig war, hat 
die Garage Ruf AG (Therwil) per 31. De-
zember 2013 verlassen. Er hat sich ent-
schlossen, auf Anfang des Jahres 2014 
auszuwandern. Die Geschäftsleitung 
nutzt diesen Personalwechsel für eine 
kleine Umstrukturierung und Anpassung 
an die heutigen aktuellen Gegebenheiten. 
Glücklicherweise konnten interne Lösun-
gen mit bereits langjährigen Mitarbeitern 
gefunden werden. 

Cédéric Kipfer – 
neuer Ansprech-
partner im 
 Kundendienst 
Im Jahre 2006 be-
gann er die Ausbil-
dung zum Autome-
chaniker im Betrieb. 
Nach erfolgreichem Lehrabschluss blieb 
er der Werkstattequipe bis heute erhalten 
und sammelte in dieser Funktion viel Er-
fahrung. Heute verfügt er über sehr um-
fangreiche Fachkenntnisse. Zudem unter-
stützte er in den letzten zwei Jahren das 
Ersatzteillager als Stellvertretung.

Od Chanprasert – 
der neue 
 Werkstattchef 
Er arbeitet seit elf Jah-
ren in der Werkstatt. 
Zuerst als Mechaniker 
und seit einigen Jah-
ren als stellvertreten-

der Werkstattchef. Dank regelmässigen 
Weiterbildungen und langjähriger Pra-
xiserfahrung ist er heute schlicht DER Pro-
blemlöser für heikle Fälle. Viele der Kun-
den kennen ihn natürlich bereits 
persönlich, da er jeweils die Stellvertretung 
von Thomas Buser übernommen hat.

Beide Mitarbeiter freuen sich auf ihre 
neue Tätigkeit und werden alles daran 
setzen, die Kundschaft auch inskünftig 
zur vollsten Zufriedenheit bedienen zu 
dürfen. (kü)

Weitere Informationen
www.garageruf.ch

Der BiBo im Internet:
www.bibo.ch

Sport

Handball – was ist das?

Der HB Blau Boys Binningen bietet am 
 Dienstag, 14.01.2014, ein Schnuppertraining 
für Kinder und Jugend liche zwischen 5 und 
14 Jahren an, um diesen einen Einblick in eine 
spannende Sportart zu ermöglichen.

Jedes Kind kennt heute Lionel Messi, Kobe Bryant und Roger Federer, aber wer 
kennt die Namen Ivano Balic, Hans Lindberg, Daniel Narcisse oder Andy Schmid? 
Wenn man an Schulen Werbung für den Handball macht und fragt: «Wer weiss 
denn, um was es beim Handball geht?», kommt oft diese Antwort: «Handball ist ein 
Sport, da wird der Ball mit den Händen gespielt und, ja, ehmmm …»

Ja was ist denn Handball eigentlich genau?
Handball ist ein Mannschaftssport, bei dem es darum geht, Tore zu werfen und den 
Gegner daran zu hindern, selbst Tore zu erzielen. Es spielen sechs Feldspieler und 
ein Torwart in einer Mannschaft, ein Spiel dauert normalerweise 60 Minuten und es 
fallen im Schnitt über 40 Tore pro Spiel. Handball ist ein sehr vielseitiger Sport, da 
sowohl Koordination und Geschicklichkeit als auch Kraft und Schnelligkeit wichtig 
sind.

Brauche ich denn spezielle Voraussetzungen, um Handball spielen zu können?
Nein, absolut nicht. Jeder, der gerne mit anderen Sport macht, kann Handball spie-
len. Wir von den HB Blau Boys Binningen möchten alle Interessierten einladen, am 
Dienstag, 14. Januar, in die Spiegelfeldturnhalle in Binningen zu kommen, um 
 diesen Sport in einem Schnuppertraining näher kennenzulernen. Betreut wird das 
Training von unseren Juniorentrainern und von Spielern unserer ersten Mannschaft. 
Wir möchten euch beweisen, dass Handball ein toller Sport ist, Spass macht und 
jeder spielen kann, wenn er will.

Trainingszeiten 14. Januar:
U9 (5–8 Jahre) und U11 (9–10 Jahre) 17.15–18.30 Uhr Spiegelfeldturnhalle
U13 (11–12 Jahre) und U15 (13–14 Jahre) 18.30–20.00 Uhr Spiegelfeldturnhalle

Weitere Informationen:
www.blauboys-binningen.ch, Stefan Siegrist: stefansiegrist@gmx.ch

Fanionteams beschenken sich selber

Die beiden Fanionteams von Unihockey 
Basel Regio haben sich in der letzten 
Spielrunde 2013 gleich selbst beschenkt: 
Das Herren-1.-Liga-Team bezwang am 
20. Dezember vor einer tollen Kulisse mit 
den Lions aus Konolfingen einen direkten 
Gegner um einen Play-off-Platz mit 5 : 4. 
Die Damen kamen zwei Tage später bei 
den Hot Chillis aus Rümlang zu einem kla-
ren 6 : 1-Auswärtserfolg.
Im ersten Drittel hatten die Gäste aus 
dem Bernbiet noch mehr vom Spiel und 
gingen mit einer verdienten 0 : 2-Führung 
in die erste Drittelspause. Zu unkonzent-
riert und zu wenig zielstrebig agierte das 
Herren-1.-Liga-Team von Basel Regio bis 
zu diesem Zeitpunkt.
Mit einem Weitschuss brachte Dominik v. 
Stipriaan gleich zu Beginn des Mitteldrit-
tels sein Team zurück ins Spiel. Mit einem 
kuriosen Tor, das seinen Ausgang hinter 

der Grundlinie nahm, läutete Patrick 
Schaffter dann die beste Phase des Heim-
teams ein: Der soeben eingewechselte 
U18-Junior Aurel Schmid erzielte gleich 
zwei Tore! Danach traf v. Stipriaan nach 
herrlichem Zuspiel von Cédric Mendelin 
im Powerplay erneut. Es resultierte eine 
5 : 2-Führung zur Pause.
Im letzten Drittel versuchten es die Gäste 
mit einem aggressiveren Forechecking. 
Das Heimteam konnte sich aber immer 
wieder gut aus der Umklammerung be-
freien und Gegenangriffe lancieren. Einzi-
ger Makel: Die Möglichkeiten, um das 
Spiel vorzeitig zu entscheiden, wurden 
 allesamt leichtfertig vergeben.
So kam es, dass Konolfingen kurz vor 
Schluss in Überzahl agieren und die sich 
bietende Chance zum 5 : 4-Anschlusstref-
fer nutzen konnte. In der restlichen Spiel-
zeit drückte Konolfingen weiter auf den 
Ausgleich, doch das Abwehrdispositiv 
rund um den starken Torhüter Tim Kramer 
hielt dem Ansturm statt. Das Heimteam 
konnte das Jahr 2013 mit einem wichtigen 
Sieg beenden.

Herren 1. Liga:
Spieltelegramm 
Live-Ticker 

Damen NLB:
Spieltelegramm 
Live-Ticker

Genug zu 
essen –
dank Ihrer Spende.

Genug zu 
SMS 

5 Franken spenden: 

Caritas 5 

an 227

Einfach 

per 

SMS
5 Franken spenden: 

Einfach 

per 
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Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag,  2. Januar Dr. med. S. Brendebach Therwil Tel. 061 721 89 89
Samstag,  4. Januar Dr. med. T. Estlinbaum Ettingen Tel. 061 726 10 10
Sonntag,  5. Januar Dr. med. M. Lang Therwil Tel. 061 721 89 89
Donnerstag,  9. Januar Dr. med. M. Arpagaus Witterswil Tel. 061 721 31 72

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Schwerpunktfach Anwendungen der 
Mathematik/Physik
A’Campo Clara, Witterswil; Blaser Maxim, 
Binningen; Blaser Oliver, Oberwil; Hauri 
Noëmi, Binningen; Hottiger Daniela, Ther-
wil; Meyer Vanessa Carol, Oberwil; No-
votny Timothy, Binningen; Schaffner Nig-
gi, Flüh; Stähelin Manuel, Binningen; 
Weber Stefan, Witterswil; Zurbriggen Lu-
cas, Ettingen.

Schwerpunktfach Bildnerisches Gestalten
Brown Lana, Oberwil; Gallus Nathalie, 
Oberwil; Kron Yannick, Ettingen; Paris Ti-
mo, Binningen; Reuveni Tamara, Bättwil; 
Schneider Vincent, Oberwil; Stoffel Emily, 
Biel-Benken; Tontsch Janna, Biel-Benken; 
Witschi Anouk, Oberwil; Zambounis Lito, 
Bottmingen.

Schwerpunktfach Biologie/Chemie
Frey Luca, Therwil; Goossens Tobias, Bin-
ningen; Haldimann Nadia, Therwil; Hauser 
Stephanie, Therwil; Hummel Ramona, 
Oberwil; Kasper Lea Katharina, Therwil; Li-
scher Mirko, Ettingen; Logo Anja, Binnin-
gen; Mohler Micha, Binningen; Müller Ta-
mara, Ettingen; Olpe Tobias, Bottmingen; 
Renggli Luzia, Binningen; Rösch Kim Keiko, 
Oberwil; Stückelberger Benjamin, Therwil; 
Tharmagulasingam Thayaneja, Bottmin-
gen, Toth Michael, Oberwil; Tschan Marvin, 
Oberwil; Vulin Nikola, Oberwil; Winnips 
Eva, Flüh; Zimmermann Meret, Oberwil

Schwerpunktfach Italienisch
Boltshauser Sara, Oberwil; Finkbeiner Fio-
na, Therwil; Fuhrer Milena, Oberwil; Graf 
Tina, Oberwil; Gründel Florence, Bottmin-
gen; Küng Laura, Oberwil; Nussbaumer 
Nadja, Flüh; Suter Emilie, Binningen.

Schwerpunktfach Latein
Eichenberger Lena, Bottmingen; Engler 
Andrea Linda, Oberwil; Geller Eliane, 
Oberwil; Heman Emmanuel, Ettingen; 
Kümmerli Fabienne, Therwil; Petitpierre 
Florence, Therwil

Schwerpunktfach Musik
Ballmer Daniel, Therwil; Ballmer David, 
Therwil; Gardelli Chantal, Bottmingen; 
Gersl Lea, Therwil; Knöll Robert, Binnin-
gen; Lüönd Antonia, Therwil; Meier Alex-
andra, Binningen; Messerli Salome, Ober-
wil; Stadler Sarah, Oberwil; Zenklusen 
Luana, Bottmingen; Zumsteg Helena, 
Therwil.

Schwerpunktfach Spanisch
Affolter Corinne, Ettingen; Affolter Isabel-
le, Ettingen; Altwegg Vivien, Bottmingen; 

Maturafeier 2013 im Gymnasium Oberwil

Arnold Mirjam, Binningen; Baumann 
Frédéric, Bottmingen; Blaser Anna, Bin-
ningen; Burkhardt Cédric, Ettingen; Erb 
Leonie, Bättwil; Ettlin Anita, Oberwil; 
Grässlin Matthew, Oberwil; Griot Laura, 
Bottmingen; Guercio Debora, Binningen; 
Halimi Blinera, Oberwil; Heinzer Julia Ele-
na, Ettingen; Hettenbach Arianna, Ober-
wil; Huber Matthias, Witterswil; Jakob 
Benedikt, Bottmingen; Kunze Ella, Binnin-
gen; Latscha Yannick, Oberwil; Laubscher 
Sinan, Binningen; Maurer Annette, Ober-
wil; Saladin Céline, Therwil; Schmid Pas-
cale Sharon, Hofstetten; Schneider Xenia, 
Therwil; Schöpfer Aljosha, Therwil; 
Schwenke Charlotte, Binningen; Silva Se-
bastian, Oberwil; Stalder Nathalie, Ober-
wil; Stüssi Tonia, Oberwil; Wehrli Sarah, 
Rodersdorf; Witschi Michelle, Oberwil; 
Wyss Bastian, Ettingen; Zehnder Tatjana, 
Oberwil.

Schwerpunktfach Wirtschaft und Recht
Berger Julian, Therwil; Bitterli Jan, Ther-
wil; Bolten Jan, Therwil; Brodbeck Julie, 
Therwil; Burla Thomas, Oberwil; Dändli-
ker Lena, Therwil; Eichmann Dominik, 
Therwil; Hacker Jonathan, Biel-Benken; 
Hänggi Stephan, Ettingen; Heiz Julian, 
Binningen; Herzog Rick, Binningen; Hu- 
ber Sebastian, Therwil; Kella Naveen, Bin-
ningen; Lüscher Pascal, Ettingen; Marbet 
Nicole, Therwil; Marques Luca, Therwil; 
Mosher Luke, Bottmingen; Neuenschwan-
der Nicolas, Oberwil; Platten Marco, 
Oberwil; Schulthess Patrick, Oberwil; Si-
monek Michelle, Therwil; Stöcklin Daniel, 
Ettingen; Strukar Dino, Binningen; Svab 
Simon, Oberwil; Wyss Juliette, Therwil; 
Zweifel Marvin, Binningen.

Auch Urs Wüthrich (rechts), der Regierungsratspräsident des Kantons Baselland, erwies 
der Maturafeier 2013 im Gymnasium Oberwil seine Reverenz. Fotos: Küng

Stellvertretend für alle Maturandinnen und 
Maturanden: Lea und Nicole aus Therwil.

Für Dr. Werner Baumann war es die letzte 
Maturafeier als Rektor des Gym Oberwil.

GVOB/Gewerbeverein 
Oberwil/Biel-Benken
Seniorinnen- und Seniorentreffen

Jeweils am 1. Montag des Monats, ausser 
an Feiertagen.
Wir treffen uns, wie gewohnt, im Restau-
rant Rössli am: Montag, 6. Januar 2014
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Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

Lokalberichte Veranstaltungen

Dies und Das

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Wenn die Aula des Gym Oberwil bis auf 
den allerletzten Platz gefüllt ist, muss et-
was Besonderes anstehen. Passiert dies 
kurz vor Weihnachten, so steht die alljäh-
rige Maturafeier an. In seiner Begrüs-
sungsrede sagte Dr. Werner Baumann, 
Rektor des Gymnasiums Oberwil, zu den 
Anwesenden: «Der Maturajahrgang 2013 
geht als guter Jahrgang in die Annalen 
des Gymnasiums Oberwil ein.» 154 Kan-
didatinnen und Kandidaten sind zur Prü-
fung angetreten, 153 haben bestanden. 
Seit das neue Maturitätsreglement gilt – 
seit 2003 – ist es der Jahrgang mit den 
verhältnismässig wenigsten ungenügen-
den Noten. Und es ist ein Jahrgang mit 
einer breiten Spitze: Elf Zeugnisse weisen 
70 und mehr Punkte (Durchschnitt von 
5,38 und mehr) auf. Charlotte Schwenke 
aus Binningen erreichte mit 76 Punkten 
einen Durchschnitt von 5,85. Auch der 
Novartis-Preis geht an zwei Maturandin-
nen aus Binningen. Mirjam Arnold und 
Charlotte Schwenke wurden ausgezeich-
net. Und Benjamin Stückelberger aus 
Therwil bekam ein «Happy Birthday» vor-
getragen, denn er feierte just am Tag der 
Maturfeier (18. Dezember) seinen 18. Ge-
burtstag.

Folgende Maturaarbeiten wurden prä-
miert:
–  Jonas Gutjahr: Morgestraich, vorwärts, 

marsch … und Heil Hitler?
–  Jonathan Hacker: Developing an effici-

ent mü-controlled Solar Fruit Dryer
–  Emmanuel Héman: Die Metapher in der 

Lyrik der Neuen Subjektivität
–  Benedikt Jakob: Stammzellen und ihre 

medizinische und ethische Bedeutung
–  Robert Knöll: An den Wurzeln des Lebens 
–  Tamara Reuveni: Eine Kostprobe Hebrä-

isch
–  Meret Zimmermannn: Emotionen im 

Training

Anzumerken ist, dass es für Rektor Bau-
mann (der bekanntlich die letztjährige 
1.-August-Rede in Oberwil hielt) die letzte 
Maturitätsfeier sein wird. Dr. Baumann 
geht im Laufe des Jahres 2014 in den 
wohlverdienten Ruhestand.

Die BiBo-Redaktion und der Reinhardt 
Verlag gratulieren allen Gymnasiastinnen 
und Gymnasiasten zur Matura und wün-
schen auf dem weiteren Ausbildungs- und 
Berufsweg alles Gute und Erfolg. In der 
folgenden Auflistung sind alle Absolven-
tinnen und Absolventen aus dem «BiBo-
Land» aufgeführt. Georges Küng

Ohren- und  
Gaumenschmaus zum 
Jahresbeginn

Gerne laden wir Sie ganz herzlich zu unse-
rem Konzert zum Jahresbeginn ein.
Am Sonntag, 5. Januar, ab 12 Uhr im 
Restaurant Seerose in DREILINDEN, Lan-
gegasse 61, 4104 Oberwil spielt das be-
liebte Ensemble Lajos Pàdàr (Violine, 
Hackbrett und Akkordeon) in bekannt vir-
tuoser Manier mit bester musikalischer 
Unterhaltung auf. Dazu serviert Ihnen un-
ser Küchenvirtuose, Laurent Kieffer, ein 
feines Dreigangmenü zum Preis von Fr. 
28.– (ohne Getränke).
Zuerst aber möchten wir mit Ihnen mit ei-
nem vom Haus offerierten Cüpli auf das 
neue, noch junge Jahr 2014 anstossen. 
Bitte melden Sie sich unter Telefonnum-
mer 061 406 96 88 bis spätestens Freitag-
abend, 3. Januar, 17 Uhr an.

Weihnachtsfest des  
Akkordeonorchesters 
Binningen-Bottmingen
Am Donnerstag, 19. Dezember, haben 
sich die Mitglieder des AOBB ein letztes 
Mal im 2013 getroffen. Aber nicht für eine 
Probe. Wir sind nach Lörrach ins Bowling-
center Impulsiv gefahren. Ein Team spielte 
auf Bahn 5, das andere auf Bahn 6. Team 
5 bestand aus der Schachtle, dem Stefani-
no, dem Audo und der Niggi. Im Team 6 
spielten der Elch, der Papst (müsste ei-
gentlich die Päpstin heissen), die Henne 
und das Goldvreni. Nach drei Spielen 
stand fest, dass das Team 5 knapp ge-
wonnen hat. Team 6 (Lukas, Jolanda, Ve-
ronika und Vreni) hat die Niederlage 
sportlich akzeptiert und dem Team 5 (Ca-
ty, Stefan, Thomas und Nicole) gratuliert. 
Anschlies send fuhren wir ins Restaurant 
Eintracht und liessen uns dort von italieni-
schen Spezialitäten verwöhnen. Spät am 
Abend haben wir uns verabschiedet und 
das AOBB in die Weihnachtsferien ge-
schickt. Anfang Januar 2014 werden wir 
dann wieder an unserem neuen Reper-
toire arbeiten.  Caterina Liberatore

K469214/003-738357

 

Das Kompetenz-Center 
in Ihrer Region 

für Haushaltapparate und Küchen 
 

V-Zug, Miele, Electrolux, BOSCH 
 

Grösste Auswahl auf 700 m2 Fläche 
 

Der Weg zu uns lohnt sich. 
 

U.Baumann AG 
4104 Oberwil 

Mühlemattstrasse 25/28 
Tel. 061 405 11 66 

 
 

www.baumannoberwil.ch 
 

Lieferungen inkl. Montage durch eigenen 
Kundendienst. Reparaturen aller Marken. 

 

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 9.00 - 12.00 Uhr / 13.30 - 18.15 Uhr 

Sa 9.00 – 12.00 Uhr 

Winteraktion 
 

Miele 
 

Waschmaschinen 
Wäschetrockner 

 

zu sensationellen Preisen 
inkl. 1 Std. Montage 
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BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

www.sporthilfe.ch
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Jahressegen
Zum ersten Altersnachmittag 
im neuen Jahr laden wir Sie, 
liebe Damen und Herren, am 

Donnerstag, 9. Januar, um 14.15 Uhr 
herzlich ins Pfarreizentrum neben der 
kath. Kirche in Binningen ein. Wir machen 
uns Gedanken zum neuen Jahr, freuen uns 
auf Neues und sind zuversichtlich, dass es 
ein gutes und schönes 2014 werden wird. 
Ariane Rufino und Jürgen Roos werden 
uns mit Musik und Texten dabei beglei-
ten. Wer zu Hause abgeholt und am 
Abend auch wieder heimgebracht werden 
möchte, rufe bis Mittwochmittag Frau 
Klärli Stöcklin an, Tel. 061 421 84 41.
Wir freuen uns auf diesen Nachmittag mit 
Ihnen! Ihr Team Altersnachmittage

Das neue Jahr in der Kir-
che beginnen!
In der Silvesternacht sind alle, die den Jah-
reswechsel besinnlich begehen wollen, 
zum stillen  Gebet in die Kirche eingeladen. 
Das Allerheiligste ist von 23 bis 0.15 Uhr 
ausgesetzt.

22. Sternsingen 2014
Dieses Jahr werden die Sternsinger ab 
dem 6. Januar in Oberwil unterwegs sein. 
Wie bereits in den letzten Jahren sam-
meln die Kinder für Strassenkinder in Pe-

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

ru. Frau Dr.h.c. Bärtschi wird den Spen-
denbeitrag persönlich nach Peru bringen.
Nachfolgend die einzelnen Stationen der 
Sternsinger: Montag, 6. Januar (Alters-
heim DREILINDEN), Dienstag, 7. Januar 
(Duubeschlag), Freitag, 10. Januar (Reb-
gartenheim), Sonntag, 12. Januar (Got-
tesdienst kath. Kirche), Mittwoch, 15. 
Januar (Freies Singen von Haus zu Haus).
Für Fragen und Auskünfte stehen The- 
rese Beerstecher, Tel. 061 401 58 38, oder 
 Sibylle Bolli, Tel. 061 481 58 15, gerne zur 
Verfügung 

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei
findet am Donnerstag, 9. Januar, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie über Tele-
fon 061 401 28 10.

Auf Entdeckungsreise zu 
den Wundern des Lebens
Zum Thema: «Mit dem Vaterunser durch 
das Leben». Wir treffen uns am Freitag, 
10. Januar, von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Pfarreiheim. Carmela Engeler

Schneeplauschtag 
Am Dienstag, 28. Januar, möchten wir 
mit Ihnen wieder einen Tag im Schwarz-
wald verbringen. Wir werden wandern 
und uns danach in einem Restaurant ver-
wöhnen lassen. Teilnehmende, die nicht 
im Schnee wandern möchten, können 
vom Buschauffeur direkt zum Restaurant 
gefahren werden. Nehmen Sie Gatte, 
Freunde und Bekannte mit.
Abfahrt: 8 Uhr beim Pfarreiheim
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr
Preis für Busfahrt: Fr. 40.–
Anmeldung bis spätestens 20. Januar bei 
R. Ley, Tel. 061 401 10 62

Glaubenskurs 2014
Es freut uns sehr, dass im Januar und Feb-
ruar 2014 um die Zeit der Gebetswoche 
für die Einheit der Christen ein Glaubens-
seminar der besonderen Art stattfinden 
wird. In der Röm.-Katholischen Kirche be-
gehen wir ein spezielles Jahr zur Einheit 
der Christen.
Aus diesem Grund entstand die Idee, un-
sere «Nachbarkirchen» einzuladen und 
sie dadurch besser kennenzulernen.
Zu folgenden Schwerpunkten werden uns 
die vier Referenten berichten.
– Geschichte ihrer Kirche
– Gegenwärtige Situation ihrer Kirche
–  Verhältnis zur Röm.-Katholischen Kir-

che und den anderen Kirchen (Verbin-
dendes und Trennendes)

–  Chancen der Ökumene, Chancen für  ei-
ne Einheit der Christen

Dienstag, 21. Januar: 
Christkatholische Kirche, Pfarrer Michael 
Bangert
Dienstag, 28. Januar: 
Ostkirchen, Pfarrer Ivan Machuzhak
Dienstag, 4. Februar:
Ev.-Lutherische Kirche, Pfr. Jörg Winkelströter
Dienstag, 11. Februar:
Ev.-Ref. Kirche, Pfr. Christoph Herrmann
Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Pfarreiheim, Kummelenstr. 3, Oberwil

Auf Ihr Kommen freut sich das Seelsorge-
team der Pfarrei St. Peter und Paul

Neu um 15 Uhr:
Lottomatch in der  
Kaffichanne
Etwas ändert sich im neuen Jahr: Ab sofort 
startet die Kaffichanne immer um 15 Uhr, 
so wie die Seniorennachmittage im Güg-
gel auch. Denn Sie wissen ja, dass alle Se-
niorenanlässe ökumenisch offen sind. Ka-
tholische Menschen sind im Güggel stets 
willkommen und reformierte Seniorinnen 
und Senioren sind immer herzlich in das 
Pfarreiheim eingeladen. Und damit sich 
niemand auch noch unterschiedliche An-
fangszeiten merken muss, starten die Se-
niorenanlässe jetzt überall und immer um 
15 Uhr. Aber manches bleibt auch so, wie 
es immer war. Denn Januar ist Lottospiel-
zeit in der Kaffichanne! Am Donnerstag, 
16. Januar, um 15 Uhr sind Sie herzlich 
willkommen beim beliebten Lottomatch 
spielen. Natürlich wird es wie gewohnt 
auch ein feines Zvieri und Zeit für persönli-
che Gespräche geben. Wären Sie froh, ab-
geholt zu werden? Melden Sie sich bitte im 
Sekretariat, Tel. 061 721 11 66. Bis bald 
also!
 

Ihr Kaffichanne-Team 
und Anouk Battefeld

Sekretariat geschlossen 
Pfarrei St. Stephan Therwil
In der Woche nach Weihnachten von 
Freitag, 27. Dezember, bis und mit 
Mittwoch, 1. Januar, bleibt das Sekreta-
riat geschlossen. In allen Not- und Todes-
fällen ist ein Seelsorger unter der Telefon-
nummer 079 435 60 17 erreichbar. 

Rita Kümmerli und Gabi Huber

Gottesdienst am  
Neujahrstag in Therwil
Am Mittwoch, 1. Januar, feiern wir um 
10 Uhr einen Gottesdienst mit Eucharis-
tiefeier. Heinrich Eisenreich

Gottesdienst mit  
Kreidenweihe in Therwil
Welches Wort fällt Ihnen als Erstes ein, 
wenn Sie an die Erzählung von den Drei 
Königen in der Bibel denken? Ist es der 
«Stern» oder das «Gold» oder «Bethle-
hem» oder ein völlig anderes Wort? Im 
Kreidenweihegottesdienst werden wir 
uns auf die Spur der Worte der Geschichte 
machen. Dazu laden wir Jung und Alt am 
Sonntag, 5. Januar, um 10 Uhr ein. Im 
Gottesdienst werden die Kreiden der 
Sternsinger von Jungwacht und Blauring 
gesegnet, mit denen sie den traditionellen 
Segensspruch 20 * C + M + B * 14 an die 
Haustüren in Therwil und Biel-Benken bei 
ihrem Besuch schreiben werden.

Jutta Achhammer und 
die Vorbereitungsgruppe von JW/BR

Sternsingen von  
Jungwacht und Blauring 
Therwil 2014
Die Sternsingerinnen und Sternsinger zie-
hen wieder um die Häuser von Therwil und 
Biel-Benken und singen sich von Tür zu Tür. 
Am 5./6. und 7. Januar sammeln sie flei-
ssig Geld für Menschen, welche es mehr 
benötigen als wir. Es ist ein ganz besonderer 
Anlass im Jahr und wir freuen uns alle auf 
diese drei schönen Tage. Wie jedes Jahr hof-
fen wir auf viele offene Herzen und Türen. 

Das Leitungsteam von 
Jungwacht und Blauring 

Herzliche Einladung
zur Amtseinsetzung von Pfarrerin Sté-
phanie Zwicky am Sonntag, 5. Januar, 
10.15 Uhr Kirche Bottmingen
Es ist so weit: Nach einer Reihe von Ab-
schiedsfeiern, bei denen wir in den ver-
gangenen Monaten von drei Pfarrperso-
nen Abschied nehmen mussten, dürfen 
wir uns nun auf ein Begrüssungsfest freu-
en. Mitte November sind Pfarrerin Stéph 
Zwicky Vicente und ihr Mann Luca Vicente 
Zwicky ins Pfarrhaus an der Margarethen-
strasse eingezogen und am 1. Dezember 
hat Frau Zwicky ihre Arbeit in unserer Ge-
meinde aufgenommen.
In einem festlichen Gottesdienst am 5. Ja-
nuar wird unsere neue Pfarrerin in ihr 
Amt eingesetzt und in der Kirchgemeinde 
willkommen geheissen. Anschliessend an 
den Gottesdienst findet im Saal der Kirche 
Bottmingen eine Begrüssungsfeier mit ei-
nem reichen Apero statt. 
Zum Gottesdienst und zum anschliessen-
den Fest sind Sie, liebe Kirchgemeinde-
mitglieder, herzlich eingeladen.

Für die Kirchenpflege und 
das Seelsorgeteam, Eveline Jakob

Ausserordentliche Kirch-
gemeindeversammlung
Am Montag, 13. Januar, sind Sie herzlich 
zu unserer ausserordentlichen Kirchge-
meindeversammlung im Kirchgemeinde-
haus Paradies, Langegasse 60 in Binnin-
gen, eingeladen. Die Traktandenliste sieht 
neben Ersatzwahlen in Synode und Kir-
chenpflege die Nachfolgerregelung von 
Pfarrer Benedikt Gyssler vor. Sie haben 
die Möglichkeit, den von der Findungs-
kommission vorgeschlagenen Kandidaten 
in einer Vorstellungsandacht, Beginn  
19 Uhr, «live» zu erleben. Um 20.30 Uhr 
startet die eigentliche Kirchgemeindever-
sammlung. Details zu den Traktanden 
entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt 
125, welches Sie rechtzeitig per Post er-
halten werden. Die Kirchenpflege

Röm.-kath. Pfarramt St. Peter und Paul Oberwil: Sternsingen 2014

Frytigstisch in Therwil
Im neuen Jahr beginnen wir am Freitag, 
10. Januar, und verwöhnen Sie wieder 
mit einem gluschtigen Mittagessen.

Ihre Frytigstisch-Teams

Sie werden gebraucht!
Mitmenschen gesucht in Therwil und 
Biel-Benken
«Jedes wirkliche Leben ist Begegnung» – 
dieses Zitat von Martin Buber ist ein Leitsatz 
unserer Pfarrei. Wir Menschen sind soziale 
Wesen, das erleben wir alle jeden Tag. Wir 
geniessen einen kleinen Schwatz beim Ein-
kauf und freuen uns, wenn uns jemand nett 
begrüsst. Wir erzählen gerne einmal von un-
seren Sorgen und Freuden. Es tut gut, wenn 
wir merken, dass unser Zuhören einem an-
deren Menschen etwas Erleichterung ge-
bracht hat. Es ist uns ein Anliegen, immer 
wieder solche Begegnungen möglich zu 
machen: beim Seniorennachmittag, beim 
Apéro nach dem Gottesdienst oder einem 
gemeinsamen Ausflug. Damit das möglich 
ist, braucht es Menschen, die sich freiwillig 
engagieren: Kuchen backen, den Tisch de-
cken, abwaschen, ältere Menschen mit dem 
PKW abholen, den Ausflug begleiten u.v.m. 
Auch aktiv mithelfen ermöglicht Begegnun-
gen und Austausch, schafft neue Kontakte 
und bereichert das eigene Leben. Schliess-
lich ist erwiesen, dass sozial engagierte 
Menschen länger gesund bleiben. Fühlen 
Sie sich angesprochen? Wie viel Zeit möch-
ten Sie zur Verfügung stellen? Einmal jähr-
lich drei Stunden? Das wäre schon ganz 
wunderbar, weil manche Projekte nur dann 
möglich sind. Schlägt Ihr Herz für Seniorin-
nen und Senioren oder macht es Ihnen Freu-
de, bei einem Apéro auszuschenken? Ich 
nehme Ihre Daten auf eine Liste und frage 
Sie bei Gelegenheit für einen Einsatz an. 
Selbstverständlich sind Sie dann frei, zu- 
oder abzusagen. Auf diese Weise würden 
mit einem kleinen Einsatz verschiedener 
Helferinnen und Helfer auch weiterhin viele 
schöne Anlässe in unserer Pfarrei möglich. 
Denn Sie wissen ja: «Alles wirkliche Leben 
ist Begegnung!» Nehmen Sie mit mir Kon-
takt auf unter anouk.battefeld@rkk-ther-
wil.ch oder Tel. 079 146 36 02. 

Ihre Anouk Battefeld, Sozialarbeiterin

 Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Veranstaltungen in Oberwil:

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien nicht statt. 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 6. Januar, 10 Uhr, Duubeschlag
Duubekaffi: 
Di, 7. Januar, 15–17 Uhr, Duubeschlag
Jugendtreff: 
Mi, 8. Januar, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag
Deutschkurs für Frauen: 
Do, 9. Januar, 15–16 Uhr, Duubeschlag

Veranstaltungen in Therwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien nicht statt. 
Chor-Gemeinschaft (Probe): 
Mo, 6. Januar, 20 Uhr, Güggel
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 7. Januar, 12.15 Uhr, Güggel
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 7. Januar, 18.30–20 Uhr, Güggel

Veranstaltungen in Ettingen:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien nicht statt. 
Mittagstisch: 
Di, 7. Januar, 12.15 Uhr, Rekizet  

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Di–Do, 9–12.30 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 5. Januar
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Hans M. Tontsch. 
  Feierliche Einsetzung von Frau Fabienne 

Thoma in die Kirchenpflege. 
Anschliessend Neujahrsapéro

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr 
Jeder ist herzlich willkommen, mitzusingen!

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche 5. bis 11. Januar
Pfrn. Franziska Eich Gradwohl, Tel. 079 138 72 57

Sonntag, 5. Januar
 GOTTESDIENSTE  
10.15 Kirche Bottmingen 
  Gottesdienst zur Amtseinsetzung von  

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente,  
Musik: Cuba Libre Band

Montag, 6. Januar
19.30 Kirche Bottmingen 
 offenes Kreissingen

Dienstag, 7. Januar
 Kirchgemeindehaus Paradies 
  8.50 Morgengedanken
  9.15 offene Werk- und Kaffeestube inkl.  
 Kinderhüte
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 8. Januar
Wochengottesdienste Katholische Seelsorger
14.30 Zentrum für Wohnen & Pflege Schlossacker
15.30 Zentrum für Wohnen & Pflege Langmatten

Freitag, 10. Januar
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Samstag, 11. Januar
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag 

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 3. Januar
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 4. Januar 
10.30 DREILINDEN, Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 5. Januar
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrerin Nicole Häfeli
Kirche Oberwil und Therwil 
Kein Gottesdienst. Bitte besuchen Sie den ge-
meinsamen Gottesdienst im Rekizet Ettingen 
Kollekte: OeSA

Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 5. Januar
18.00  Gottesdienst zum Dreikönigsfest,  

Pfarrer Armin Mettler, anschliessend Apéro 
mit Dreikönigskuchen

Dienstag, 7. Januar
  9.00  Ökum. Bibelteilen, Kirche Witterswil

Mittwoch, 8. Januar
17.00  Meitliträff 8+, Spannung, Spiel und  

Schokolade. Anmeldung bis 6.1. bei  
Martina Hausberger, Tel. 061 731 38 84

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 5. Januar
10.30 Gottesdienst, Abenteuer Gebet 1

Dienstag, 7. Januar
20.00 Gebetsabend 

Mittwoch, 8. Januar
  9.30 Krabbelgruppe

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.
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Öffnungszeiten Verwal-
tung/Sekretariat Refor-
mierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen
Während den Weihnachtsferien bleiben 
die Verwaltung und das Sekretariat der 
Reformierten Kirchgemeinde vom Mon-
tag, 23. Dezember, bis am Montag, 6. 
Januar, geschlossen.

In dringenden Notfällen erreichen Sie un-
sere Pfarrerin Nicole Häfeli unter der Tele-
fonnummer 079 640 99 57.

Wir wünschen Ihnen allen ein glückli-
ches neues Jahr!

Verspielt ins Wochenende
Am Freitag, 10. Januar, von 14.30 bis 
17 Uhr, findet in der Arche (im Unterge-
schoss der Reformierten Kirche Oberwil) 
der nächste Spielnachmittag statt. Wir 
heissen alle Spielfreudigen ab 50 aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen herzlich 
willkommen! Auf Wunsch kann auch ein 
Abholdienst organisiert werden.

Für das Vorbereitungsteam 
Denise Fankhauser, Tel. 061 401 13 09 

Gesucht: Freiwillige  
Helferinnen und Helfer
Wir suchen Freiwillige, die Bewohnerin-
nen und Bewohner zum Gottesdienst im 
Alters- und Pflegeheim DREILINDEN be-
gleiten. Alle 14 Tage findet am Samstag-
vormittag im DREILINDEN ein Gottes-
dienst statt, der von einer reformierten 

Pfarrperson gehalten wird. Manche Be-
wohnerin und mancher Bewohner des Al-
ters- und Pflegeheims ist auf dem Weg 
zum Gottesdienst auf Begleitung ange-
wiesen. Jetzt suchen wir Freiwillige, die 
bereit sind, diese wertvolle Aufgabe zu 
übernehmen. Ein Einsatz dauert etwa von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Sie können gerne 
selber bestimmen, wie häufig Sie eine Be-
gleitung übernehmen wollen. Interes-
siert? Weitere Informationen erhalten Sie 
am Samstag, 11. Januar, um 11.30 Uhr 
im Restaurant Seerose im DREILINDEN 
oder direkt bei Pfarrer Christoph Herr-
mann, Tel. 061 401 56 84.

Ungarnreise in der  
Auffahrtswoche
Die zwei Pfarrerinnen unserer Kirchge-
meinde, beide mit reichlichen Ungarner-
fahrungen, planen eine Reise vom Frei-

tag, 23. Mai, bis Montag, 2. Juni, nach 
Ungarn. Für alle, die an dieser Reise Inter-
esse haben, findet am Dienstag, 7. Janu-
ar, um 19 Uhr im Güggel ein erstes Vor-
bereitungstreffen statt.
Geplant ist eine ausgeglichene Mischung 
zwischen Besichtigungen touristischer Se-
henswürdigkeiten, Begegnungen mit Ge-
meinschaften in Budapest bzw. auf dem 
Land sowie ein Einblick in kirchliche und 
soziale Realitäten, die den meisten in 
Westeuropa wenig bekannt sind. 
Weitere Informationen erhalten Sie am In-
foabend vom 7. Januar. Die Teilnahme am 
Infoabend ist unverbindlich, doch die Zahl 
der Teilnehmenden ist beschränkt.

Wir freuen uns auf eine Voranmeldung im 
Sekretariat, Tel. 061 401 13 56, oder per 
E-Mail an: info@ref-kirche-ote.ch 

Pfarrerinnen Ágnes Vályi-Nagy 
und Nicole Häfeli
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Liegenschaften / Wohnungen

Wir suchen für unsere Kunden
Einfamilienhäuser/Villen

Eigentumswohnungen, Mehr-
familienhäuser und Bauland
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100% Diskretion zugesichert.

Trisnova Tel. 061- 313 61 16
info@trisnova.ch www.trisnova.ch
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Wohneigentum ist eine Herzensangele-
genheit - RE/MAX Binningen bringt die 
richtigen Menschen zusammen.
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Zu vermieten in Mariastein per sofort

1-Zimmer-Wohnungen
geeignet für Pendler,
mit kleiner Single-Küche, neuer Parkett-
boden, grosses Bad oder Dusche, Ter-
rasse mit Sicht ins Grüne, Parkplätze
vorhanden, Info Telefon 079 777 82 35

INVESTIEREN SIE IN DIE ZUKUNFT!
Niedriger Energieverbrauch dank 
geplantem Minergie-P Standard!

Praxisräumlichkeiten auch als Büro 
oder Atelier nutzbar! 
Im Gempenring 5 + 7 in Dornach 
 entstehen auf Sommer 2015 
zwei Häuser mit Wohnungen und zwei 
Praxisräumen im Erdgeschoss. 
Direkter Zugang zur Tiefgarage, heller 
Raum (110 m2) mit grosser Fenster-
front, Vorplatz, separates WC, separate 
Dusche und Kellerabteil (36,5 m2). 
Gute Verkehrs- und öV-Anbindung. 

VP ab Fr. 780 000.–

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34

h.halter@halter-partner.ch
www.halter-partner.ch

www.im3eck.ch

INVESTIEREN SIE IN DIE ZUKUNFT!
Niedriger Energieverbrauch dank 
geplantem Minergie-P Standard!

Auf Sommer 2015, Gempenring 7, 
Dornach entsteht diese grosszügige, 
südwestorientierte 
5½-Zimmer-Attikawohnung (167.5 m²) 
Terrasse (144 m²) 
rollstuhlgängig, gute Verkehrs- und 
ÖV-Anbindungen. Grundriss der 
Wohnung (ausser Küche und Bäder) 
kann noch mitgestaltet werden. 
Freie Materialwahl nach Budget. 

VP: Fr. 1 850 000.–

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34

h.halter@halter-partner.ch
www.halter-partner.ch

www.im3eck.ch

INVESTIEREN SIE IN DIE ZUKUNFT!
Niedriger Energieverbrauch dank
geplantem Minergie-P-Standard!

Auf Sommer 2015 entstehen an bester
Lage mit schöner Weitsicht, südwest-
orientiert, 12 Wohnungen:

2½-Zi.-Whg.  (72,5 m²)  ab Fr.   650 000.–
4½-Zi.-Whg. (118 m²)  ab Fr.   920 000.–
5½-Zi.-Whg. (167,5 m²)  ab Fr. 1 850 000.–

Gempenring 5 und 7 in Dornach

Rollstuhlgängig, gute Verkehrs- und
öV-Anbindungen.
Grundriss der Wohnung (ausser Küche
und Bädern) kann noch mitgestaltet
werden. Freie Materialwahl nach Budget.

 Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
www.halter-partner.ch
www.im3eck.ch

Zu vermieten in Aesch total sanierte,
komfortable
6-Zimmer-Wohnung (140 m²)
sep. WC, Cheminée, Waschmaschine und
Tumbler, Marmorsteinböden/Parkettböden
und vieles mehr.
Miete Fr. 2180.– exkl., NK Fr. 300.–
Telefon 077 442 80 83 oder 078 644 57 52

Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

CH-Familie sucht

Haus oder Bauland
in Therwil oder Rebberg Reinach

Telefon  076 435 26 60

91
78

6
8

Zu vermieten Nähe Bruderholzspital
Möbliertes Sudio für gehobene 
 Ansprüche, ca. 24 m², 2 Betten, 
Wohn küche, Nespresso Maschine, 
Mikrowelle, Glaskeramik-Rechaud, 
sep. Dusche/WC/Lavabo, Farb-TV, 
 Internet-Kabelanschluss, Boden-
heizung, sep. Eingang/ Briefkasten, 
Kelleranteil, Waschmaschine/ 
Tumbler, Gartenbenutzung mit Pool.
Miete inkl. NK Fr. 990.–/mtl.
Telefon 079 435 91 77 9

26
19

5

Ich benötige ab Ende Januar 2014

einen Archivraum/Hobbyraum 
ca. 12–20 m² gross für die Einlagerung 
von Unterlagen und Kleinmöbeln 
im Umfeld von Hofstetten-Flüh.

Telefon 079 214 51 81 9
26

3
21

Zu verkaufen in 4147 Aesch, Häslirain-
weg, neu zu erstellende
5-Zimmer-REFH
Nettowohnfläche 132 m², Kellerräume
45 m², inkl. zweier Autoabstellplätze (auf
Wunsch mit Carport).
VP ab Fr. 925 000.–, schlüsselfertig.
Informationen und Unterlagen unter
061 791 95 91*

In Burg im Leimental verkaufen wir an sehr sonni-
ger, ruhiger, erhöhter Wohnlage, 10 Min. von Ober-
wil, 25 Min. von City Basel oberhalb des Dorfes ein

4-Zimmer-Einfamilienhaus
freistehend

Wohnen/Essen, tolle Küche, Gäste-WC, total 45 m², 
2 Zimmer, 1 Galerie/Büro, Bad/Dusche total 45 m², 
Keller und Weinkeller, ged. Sitzplatz und Pergola, 
gr. Schopf Wohnfl. 90 m², Nutzfl. 140 m², BJ. Mitte 
1800, Land 505 m². Totale Renovation 2003, schö-
ner Garten, Top-Zustand!

VP 595 000.–
Trisnova Basel 061 313 61 16
E-Mail: info@trisnova.ch www.trisnova.ch

9
2

72
12

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?
Inserieren

bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.chKein Inserat ist uns zu klein.

Stiftung Heilsarmee Schweiz
Ursula Hänni
Tel. 031 388 06 39
testament@heilsarmee.ch

FÜR ANDERE 
DA SEIN.

BiBo-E-Mail  redaktion@bibo.ch www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

Nr. 1
Seite 11 Freitag, 3. Januar 2014 KircheKirche



Feuerwehr
Mittwoch, 8. Januar 2014
18.30–19.30 Uhr
Feuerwehrkommission 1

Mittwoch, 8. Januar
19.30–22.00 Uhr, Rekruten-Infoabend

Schule

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort

12. Januar Konzert Therwiler Organisten Kirche St. Stephan

18. Januar Männerchorobe Mehrzweckhalle

23. Januar Blutspenden (Samariterverein) Mehrzweckhalle

25./26. Januar Hallenflohmarkt Mehrzweckhalle

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Einschulung  
im August 2014
Eintritt in den obligatorischen 
Kindergarten
Betrifft alle Kinder, deren Geburtsda-
tum zwischen dem 1. Juni 2009 und dem 
15. Juni 2010 liegt:
Gemäss Bildungsgesetz § 7 beginnt die 
Schulpflicht neu bereits mit dem ersten 
Kindergartenjahr und dauert elf Jahre. 
Demnach müssen alle Kinder, welche bis 
und mit Stichtag (15. Juni 2010) das 4. Al-
tersjahr vollendet haben, vom 18. August 
2014 an einen vom Kanton anerkannten 
Kindergarten besuchen. Die Erziehungs-

berechtigten dieser Kinder erhalten ein 
entsprechendes Anmeldeformular, wel-
ches bis zum 10. Januar 2014 an das Se-
kretariat Kindergarten und Primarschule 
Therwil, Schulgasse 1, 4106 Therwil, zu-
rückzusenden ist. Sie können Ihr Kind 
auch unter www.primartherwil.ch online 
anmelden. Ein Informationsabend für die 
Erziehungsberechtigten angehender Kin-
dergartenkinder findet am 7. Mai 2014 
statt.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten 
kann die Schulleitung Kinder, die bis zu 15 
Tagen vor (31.05.10–15.06.10) oder nach 
dem Stichtag (16.06.10–30.06.10) gebo-
ren sind, um ein Jahr zurückstellen bzw. 
ein Jahr früher einschulen. Der Antrag auf 
frühere Einschulung kann nur bewilligt 
werden, wenn deshalb keine zusätzliche 
Klasse gebildet werden muss. Beide An-
träge sind bis am 10. Januar 2014 an das 
Sekretariat zu schicken.

Übertritt in die 1. Klasse 
der Primarschule
Betrifft alle Kinder, deren Geburtsda-
tum zwischen dem 1. Mai 2007 und dem 
15. Mai 2008 liegt:
Auf das Schuljahr 2014/15 werden diese 
Kinder in die Primarschule übertreten. 
Diejenigen Kinder, die bereits einen öf-
fentlichen Kindergarten in Therwil be-
sucht haben, gelten als angemeldet. Alle 
Erziehungsberechtigten, deren Kinder 
nicht den öffentlichen Kindergarten in 
Therwil besucht haben, haben bereits ein 
Anmeldeformular erhalten.
Ein Informationsabend für die Erziehungs-
berechtigten der angehenden Erstkläss-
lerInnen findet am 8. Januar 2014 statt. 
Gibt es Gründe, die dafür sprechen, dass 
die Einschulung Ihres Kindes zu einem 
späteren Zeitpunkt erfolgen soll, braucht 
es einen entsprechenden Antrag an die 
Schulleitung. Diesem Antrag ist die  
Empfehlung der Kindergarten-Lehrperson 
oder einer Fachstelle (Schulpsychologi-
scher Dienst) beizulegen.
Überdurchschnittlich begabte und entwi-
ckelte Kinder, die nach dem 15. Mai 2008  
geboren sind, können auf Gesuch der El-
tern und mit schriftlicher Zustimmung der 
Kindergarten-Lehrperson oder einer Fach-
stelle (Schulpsychologischer Dienst) durch 
die Schulleitung vor dem gesetzlichen Al-
ter in die Schule aufgenommen werden.
Kinder, welche anderweitig eingeschult 
werden (z.B. Privatschule, Heimaufent-
halt), müssen bei uns abgemeldet wer-
den. Wir möchten Sie in diesem Zusam-
menhang darauf aufmerksam machen, 
dass es Sache der Erziehungsberechtigten 
ist, abzuklären, ob die infrage kommende 
Privatschule über eine Betriebsbewilli-
gung des Standortkantons verfügt.
Die genaue Klasseneinteilung erhalten Sie 
Ende Mai 2014.

Zur Erinnerung:
Infoabend Eintritt in die 1. Klasse 
der Primarschule:
Mittwoch, 8. Januar 2014, 20 Uhr
Mehrzweckhalle

Infoabend Eintritt
in den Kindergarten: 
Mittwoch, 7. Mai 2014, 20 Uhr
Mehrzweckhalle

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden 
Sie sich bitte vormittags (8.00 bis 11.30 
Uhr) an unser Schulsekretariat, Telefon 
061 726 88 00.

Schulleitung Kindergarten und Primar-
schule Therwil, www.primartherwil.ch

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 6. Januar Biogener Abfall / Weihnachtsbäume
  Therwil Ost & West
Montag, 6. Januar Papier / Karton, Therwil Ost & West
Dienstag, 7. Januar Hauskehricht / Kleinsperrgut
  brennbar & Weihnachtsbäume, 
  Therwil Ost
Donnerstag, 9. Januar Hauskehricht / Kleinsperrgut
  brennbar & Weihnachtsbäume,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

7. Januar 2014 Plakettentaufe Foyer Mehrzweckhalle

Gemeindetermine  
im Jahr 2014
Gemeindeversammlungen
Donnerstag, 27. März 2014
Mittwoch, 25. Juni 2014
Donnerstag, 23. Oktober 2014
Mittwoch, 17. Dezember 2014

Bürgergemeinde-Versammlungen
Donnerstag, 22. Mai 2014
Freitag, 28. November 2014

Därwiler Halleflohmärt
Samstag/Sonntag, 25./26. Januar 2014

Neuzuzüger/innen-Apéro
Mittwoch, 12. Februar 2014

Därwiler Fasnacht
Sonntag bis Dienstag, 2.–4. März 2014

Waldpflegetag der Bürgergemeinde
Samstag, 29. März 2014

Därwiler Früehligsmärt
Samstag, 26. April 2014

Eierläset / Therwiler Sportpreis
Sonntag, 27. April 2014

Maibaum der Bürgergemeinde
Mittwoch, 30. April 2014

Banntag
Sonntag, 25. Mai 2014

Bundesfeier
Donnerstag, 31. Juli 2014

Därwiler Herbschtmärt
Samstag, 20. September 2014

Därwiler Wiehnachtsmärt
Mittwoch, 3. Dezember 2014

Abstimmungen/Wahlen
Samstag/Sonntag, 8./9. Februar 2014
Samstag/Sonntag, 17./18. Mai 2014
Samstag/Sonntag, 27./28. September 2014
Samstag/Sonntag, 29./30. November 2014

Anmeldungen  
für den Mittagstisch
Nicht mehr lange und das neue Jahr be-
ginnt. Wir bitten die Eltern, ihre Kinder für 
das 1. Semester 2014 für den Mittagstisch 
anzumelden.
Dies gilt auch für Kinder, die bereits 
am Mittagstisch teilnehmen!

Gratulationskalender

Januar 2014
80. Geburtstag
Sonntag, 19. Januar: Annemary Bächt-
hold-Jenni, Birsmattstrasse 23, 4106 
Therwil

95. Geburtstag
Freitag, 24. Januar: Karoline Merz, 
APH Blumenrain, Baslerstrasse 10, 
4106 Therwil

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden 
Jahren, viel Freude und schöne Stun-
den bei guter Gesundheit.

Neujahrsgruss des  
Gemeindepräsidenten
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Mit jedem Jahreswech-
sel werden Wünsche 
und Hoffnungen mit 
dem neuen Jahr ver-
bunden. Das ist auch in 
Therwil nicht anders. 

Die begonnenen Projekte sowie die anste-
henden Aufgaben werden uns dabei mit 
Sicherheit im 2014 weiter fordern. Ich bin 
aber überzeugt, dass wir die an uns ge-
stellten vielfältigen Herausforderungen 
meistern können und auch werden. Dies 
ist jedoch nur möglich, wenn Kompromis-
se gefunden und diese zu tragfähigen Lö-
sungen führen.
Lassen Sie uns deshalb gemeinsam im 
kommenden Jahr unser schönes und le-
benswertes «Därwil» weiterentwickeln 
und voranbringen. Ich bin zuversichtlich, 
dass wir mit Weitblick, mit Vertrauen in 
unsere Stärken und den Blick für das 
Machbare auf einem guten Weg bleiben 
werden.
An dieser Stelle ist es mir ein echtes Anlie-
gen, allen zu danken, die sich im vergan-
genen Jahr für unsere Gemeinde und/oder 
das Gemeinwohl eingesetzt haben. Wir 
sind weiterhin und möglicherweise sogar 
verstärkt auf Personen angewiesen, wel-
che sich für andere engagieren. Herzli-
chen Dank!
Im Namen des Gemeinderates wünsche 
ich Ihnen nun für das neue Jahr alles Gute 
und viel Erfolg in allen Lebenslagen.
 Reto Wolf, Gemeindepräsident

Därwiler Halleflohmärt
Am Wochenende vom 
25./26. Januar 2014 fin-
det in und vor der Mehr-
zweckhalle wieder der be-
liebte Flohmi statt. Erneut 

wird Sie ein grosses Angebot an aus-
gesuchten Antiquitäten, an Raritäten 
und Kuriositäten sowie an alltäglichen 
Gegenständen zu günstigen Preisen 
erwarten. Also, Datum in Agenda ein-
tragen (Vermerk: Schnäppchenjagd). 
Es könnte sich lohnen!
 Arbeitsgruppe Därwiler Märt

Fällarbeiten
zwischen Känelmattschulhaus 
und Sportplatz Känelboden
Viele Eschen entlang des Marchbachs sind 
von der Pilzkrankheit «Eschenwelke» be-
fallen. In einem ersten Schritt werden die 
kranken Bäume im Bereich Känelmatt ge-
fällt. Im Rahmen dieser Arbeiten wird 
auch der bewaldete Hang zum Sportplatz 
Känelboden hin durchforstet.
Die Forstequipe des Forstreviers Angen-
stein wird die Arbeiten möglichst bei  
gefrorenem Boden durchführen, um die 
Bodenschäden durch die schweren Ma-
schinen und die fallenden Bäume so ge-
ring wie möglich zu halten. 
Wir danken für Ihr Verständnis für die 
Forstarbeiten im Dienste der Sicherheit 
und des Naturschutzes.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Beförderungen
Per 1. Januar 2014 hat der Gemeinderat 
zwei Beförderungen vorgenommen:

• Philipp Meier zum Leiter Hauswartdienst
•  Michael Martig zum Leiter Gemeinde-

polizei

Wir gratulieren den beiden Mitarbeitern 
ganz herzlich zu dieser ehren-, aber auch 
verantwortungsvollen Ernennung. Wir 
wünschen den beiden viel Freude und  
Erfolg in ihrer neuen Funktion.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Geburten
Basel BS
13. Dezember 2013: Wartmann, Aaron, 
Sohn der Wartmann geb. Fink, Stephanie, 
von Basel BS, Gossliwil So und Bauma ZH 
und des Wartmann, Marco, von Bauma 
ZH, alle whft. in Therwil.

Todesfälle
Binningen BL
16. Dezember 2013: Castioni-Meury, Gia-
como, geb. 7.5.1923, von Basel BS und 
Stabio TI, whft. gewesen Brunnmattstras-
se 40, 4106 Therwil, Ehemann der Cas- 
tioni geb. Meury, Eleonore. Trauergottes-
dienst: Heute, 3. Januar 2014, 14.30 Uhr. 
Besammlung: röm. kath. Kirche, Therwil.

Liestal BL
17. Dezember 2013: Eichenberger-Gaut-
schi, Margrit, geb. 17.1.1925, von Beinwil 
am See AG und Basel BS, whft. gewesen 
Neubergweg 36, 4106 Therwil. Trauergot-
tesdienst: Montag, 6. Januar 2014, 15 Uhr. 
Besammlung: reformierte Kirche, Therwil.

Oberwil BL
22. Dezember 2013: Dörflinger-Lienhard, 
Werner, geb. 9.3.1927, von Basel BS, whft. 
gewesen Ettingerstrasse 65, 4106 Ther-
wil, Ehemann der Dörflinger geb. Lien-
hard Hanna. Wurde beigesetzt.

Biel-Benken BL
22. Dezember 2013: Müller Anton, geb. 
18.8.1940, von Oberägeri ZG, whft. gewe-
sen Ob dem Fichtenrain 24, 4106 Therwil, 
Ehemann der Müller geb. Hollenstein  
Beatrix. Wurde beigesetzt.

Wir hoffen, dass wiederum reger Ge-
brauch vom Angebot des Mittagstischs 
gemacht wird. Nähere Auskünfte erteilt 
gerne die Co-Leiterin Cony Moser, Tel. 
076 387 87 59 oder 061 721 87 59.
 Die Gemeindeverwaltung

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch

redaktion@bibo.ch

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

TherwilTherwil Freitag, 3. Januar 2014
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Dies und Das

Das neue Jahr ist drei Tage alt. Im Gegen-
satz zu den anderen BiBo-Gemeinden 
(Bottmingen, Oberwil, Therwil) haben wir 
uns den bildlichen Rückblick für diese ers-
te Nummer des Jahres 2014 aufgespart. 
Wir haben uns auf acht Impressionen be-
schränken müssen. Im Wissen, dass wir ei-
ne ganze Ausgabe mit Fotos aus dem Jahre 
2013 publizieren könnten. Denn die Anzahl 
der Veranstaltungen (auf Neudeutsch wohl 
«Events»…) ist gross. Weil das Vereinsle-
ben in «Därwil» vorgelebt wird.
Neujahrsapéro, Fasnacht, Eierläset, Bann-
tag, 1.-August-Feier, Feuerwehr-Haupt-
übung und drei Dorfmärkte sind Fixpunk-
te. Unterhaltungsabende der Ortsvereine 
haben Tradition. An diesen Anlässen wa-
ren wir stets gerne dabei. Gut möglich, 
dass es in diesem Jahr (der Fussball-Welt-
meisterschaft in Brasilien sei es gedankt) 
ein Public Viewing geben wird. Anlässe, 
welche viele Menschen – nicht nur aus 
Therwil – zusammenbringen.
Wir verraten an dieser Stelle, dass es uns 
gelungen ist, eine junge Therwilerin als 
stete Mitarbeiterin zu gewinnen. Wer sie 
ist, werden wir in der nächsten Ausgabe 
in Form eines Interview, verraten. Und sie 
wird den Chronisten entlasten. Dieser ver-
spricht, dass er versuchen wird, Namen 
nicht mehr zu verwechseln. Ist eine Art 
Vorsatz für das neue Jahr … 

Die BiBo-Redaktion und der Reinhardt 
Verlag wünschen allen Therwilerinnen 
und Therwilern ein gutes, glückliches, er-
folgreiches, vor allem aber GESUNDES 
Jahr 2014.
 Text und Fotos: Georges Küng

Ein Rückblick, der auch eine Art Vorschau ist

Turnerveteranen
Mittwochs-Wandergruppe
bitte beachten:

Unsere erste Wanderung in diesem Jahr 
findet statt am Mittwoch, 8. Januar 
2014, mit Grill (Grilladen mitbringen, 
Getränke vorhanden).
Treffpunkt 12.55 Uhr beim Bahnhöfli.
Siehe auch Jahresprogramm 2014.

Wir wünschen allen Turnerveteranen und 
ihren Angehörigen ein glückliches und ge-
sundes neues Jahr. Der Vorstand

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Bibliothek geschlossen
Die Bibliothek bleibt bis am Samstag, 4. 
Januar 2014, geschlossen. Verlängerun-
gen der Medien können via Homepage 
www.bibliothek-therwil.ch vorgenommen 
werden.
Wir danken unserer Kundschaft für die 
Treue zu unserer Bibliothek und wünschen 
für alle ein gesundes, glückliches neues 
Jahr. Das Bibliotheksteam

Geschichtenstunde für die
Kleinen im Januar 2014
Am Mittwoch, 15. und 29. Januar, wer-
den wir wieder von 14.30 bis 15 Uhr zu 
Geschichtenstunden einladen.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Wir 
freuen uns auf euch.

Lieben Sie Kinder?
Wir auch …
Sie arbeiten gerne ohne Chef? 
Wir haben einen Job für Sie.
Suchen Sie eine neue Herausforderung?
Wir haben viele davon.

Sie lieben Kinder? – Wir auch.

Als Tagesmutter zu arbeiten macht richtig 
Spass! Sie arbeiten ohne Chef, Sie haben 
keine Pendenzen und die Arbeitszeit kön-
nen Sie sich fast selber einteilen.

Wir suchen eine liebevolle Betreuungs-
person für:
•  einen Knaben, vier Jahre alt, zwei Tage 

in der Woche ab März 2014, in der Nähe 
des Kindergartens Alemannenstrasse.

Wenn dieser Job etwas für Sie wäre, rufen 
Sie uns doch an. Wir freuen uns sehr über 
Ihre Bewerbung!

Tel. 061 721 58 77
Bürozeiten: Dienstag, 9 –10.30 Uhr und 
                     Freitag,   14–15.30 Uhr

Ausserhalb der Bürozeiten nimmt unser 
Telefonbeantworter die Mitteilungen ent-
gegen, wir rufen so bald wie möglich 
zurück oder Sie senden uns eine E-Mail: 
info@tagesfamilien-therwil.ch.

Tagesfamilien Therwil

Männerchor Therwil
Liebe Mitglieder, Passivmitglieder und 
Freunde des Männerchors

Wir wünschen euch allen 
viele schöne Lieder und gute 
Musik im neuen Jahr. Selbst-
verständlich auch möglichst 

gute Gesundheit und Wohlergehen im 
2014.
Bereits in gut zwei Wochen zeichnet sich 
ein erstes Grossereignis ab. Am Sams-
tag, den 18. Januar, führen wir unseren 
diesjährigen Unterhaltungsabend in der 
Mehrzweckhalle durch. Programm ab 20 
Uhr, Türöffnung ist um 18.30 Uhr und 
gleich anschliessend servieren wir unser 
Nachtessen. An den Liedern und dem 
Theater arbeiten wir noch … wir sind 
aber zuversichtlich, dass wir es auf den 

Konzerte 
zu St. Stephan
Therwil

Orgelkonzert der Therwiler
Organisten Irena Zeitz und
Ralph Stelzenmüller
Sonntag, 12. Januar, 19 Uhr
Eintritt frei, Ausgangskollekte

An diesem Sonntag spielen die Therwiler 
Organisten Irena Zeitz und Ralph Stelzen-
müller Werke zu zwei und vier Händen aus 
drei Jahrhunderten. 

Irena Zeitz arbeitet 
als Organistin der ref. 
Kirchgemeinde in Ther-
wil und ist als Pädago-
gin und Chordirigentin 
tätig. Geboren wurde 
Irena Zeitz in L'viv 
(Lemberg, Ukraine) 

und erhielt ihre Ausbildung als Pianistin 
am Konservatorium L’viv. Gleichzeitig fing 
sie mit dem Orgelstudium an. Im Jahre 
1989 war sie Preisträgerin beim internati-
onalen Orgelwettbewerb in Kiev. 1994 
erhielt sie in Basel das Konzertdiplom mit 
Auszeichnung. Sie tritt als Konzertorga-
nistin in der Schweiz, in west- und osteu-
ropäischen Ländern und in den USA auf.

Ralph Stelzenmüller 
wurde in Burghausen/
Salzach geboren und 
studierte Orgel, Kir-
chenmusik, Chor- und 
Ensembleleitung an 
der Universität Mozar-
teum in Salzburg. An 

der Schola Cantorum Basiliensis speziali-
sierte er sich auf Alte Musik (Orgel und 
Cembalo). Neben seiner solistischen Tä-
tigkeit gilt seine besondere Aufmerksam-
keit der Liedbegleitung und dem Conti-
nuospiel. Konzertreisen führten ihn durch 
ganz Europa und Südamerika. Derzeit 
wirkt Ralph Stelzenmüller als Hauptorga-
nist an St. Stephan, Therwil sowie als Uni-
versitätsorganist und Dozent an der Uni-
versity of Aberdeen.
 www.konzerte-therwil.ch

SVKT-Turnerinnen, Volley-
ballspielerinnen, Ehren- 
und Passivmitglieder
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern 
ein glückliches, gesundes neues Jahr.
 B. Känzig, Aktuarin

Jungwacht & Blauring
Therwil
Sternsingen 2014

Auch dieses Jahr werden fleis-
sige Sternsinger von Jung-
wacht & Blauring Therwil un-
terwegs sein, um Häuser zu 
segnen und Geld für einen gu-
ten Zweck zu sammeln.

Am Sonntag, 5. Januar, werden alle Kin-
der zur Kreidenweihe in die Kirche einge-
laden. Am selben Nachmittag beginnen 
die Jungwächtler und Blauringmädchen 
bereits zu singen.
Drei Tage lang werden die hoch motivier-
ten Kinder von Tür zu Tür gehen und 
abends noch ein feines Nachtessen im 
Pfarreiheim geniessen. Für die Kinder ist 
es jedes Jahr wieder ein tolles Erlebnis, 

Foto: zVg

Nachruf Giacomo Castioni
Am 16. Dezember 2013 ist unser lieber 
Giacomo verstorben. Obwohl wir von sei-
nem prekären Gesundheitszustand wuss-
ten,  kam sein Hinschied für uns doch un-
erwartet. Noch im Mai dieses Jahres 
konnten wir ihm zu seinem 90. Geburts-
tag gratulieren und nur kurze Zeit vor sei-
nem Tod haben Turnerveteranen mit ihm 
im Dorf noch gesprochen.
Wir sprechen seiner Frau Eleonore, den 
Kindern und allen seinen Angehörigen 

Vereine unser aufrichtiges und tief empfundenes 
Beileid aus.
Giacomo war einer der Mitbegründer der 
Turnerveteranen-Gruppe Therwil, die im 
Mai 1931 ins Leben gerufen wurde. Noch 
vor zwei Jahren konnte er mit uns zusam-
men das 30-jährige Jubiläum beim all-
jährlichen Sommergrillfest feiern. Er hat 
kaum eine Zusammenkunft mit uns ver-
passt, sei es bei den jährlichen Anlässen, 
wie GV oder Sommergrill, und er war ei-
ner der fleissigsten Wanderer bei unseren 
Mittwochs- oder Ganztagswanderungen. 
Er war kaum zu bremsen. Er hat viel zu 
einem guten Gemeinschaftsgeist und zur 
Kameradschaft unter uns Turnerkamera-
den beigetragen.

Giacomo war bei allen Kollegen sehr be-
liebt und war auch stets zu Spässen auf-
gelegt. Sollten diese auch manchmal auf 
seine Kosten gewesen sein, so konnte er 
ohne Probleme damit zurechtkommen, ja, 
das zeigte ihm, dass er von seinen Kame-
raden geschätzt wurde. Viele schöne Erin-
nerungen an das gemeinsam Erlebte wer-
den für uns unvergesslich bleiben.
Giacomo, nun hast Du Deine letzte und 
längste Wanderung angetreten. Du wirst 
uns hier sehr fehlen.

Deine Kameraden der Turnerveteranen-
Gruppe Therwil, der Vorstand

wenn sie ihre Verse an den Haustüren auf-
sagen können.
Die Spenden, die dieses Jahr gesammelt 
werden, gehen an hiKi, eine Organisation 
in der Schweiz, welche Familien mit hirn-
verletzten Kindern unterstützt und an Cal-
cutta, welche schon seit einigen Jahren 
mit deren Partnerorganisation in Kolkata 
(Indien) Programme zur Verbesserung 
der Gesundheitssituation benachteiligter 
Menschen entwickelt.
Wir freuen uns auf drei tolle Tage und 
bedanken uns schon im Voraus.

Das Leitungsteam 
von Jungwacht & Blauring Therwil

Termin schaffen werden. Tombola, Bar 
und Kuchenbuffet werden rechtzei-
tig vorbereitet. Alles Gründe, für diesen 
Abend in der Dorfdrogerie Eichenberger 
oder bei einem Mitglied Eintrittsbillette zu 
kaufen. Pizza Grande heisst der Titel des 
Abends. Wir laden Sie alle herzlich ein.
Weitere Details unter www.maennerchor-
therwil.ch.
 Männerchor Therwil, der Vorstand
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Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten 
LEIMENTAL und KIRCHE

Kinder-Spiel-
nachmittag im
«Güggel» wird
weitergeführt

Wo: Reformiertes Kirchgemeinde-
 haus «Güggel», Therwil

Wer: Kinder ab ca. 18 Monaten 
 bis zum Kindergartenalter

Was: Gemeinsam spielen, singen, 
 malen und Geschichten hören

Wie: Voranmeldung erwünscht
 (begrenzte Platzzahl)

Wie viel: Fr. 5.– pro Kind und Nachmittag
 (inkl. Zvieri, exkl. Versicherung)

Daten: 21. Januar
 4., 18. und 25. Februar
 18. März, 1., 8. und 29. April
 13. und 17. Juni, 1. Juli

Zeit: Nachmittag von 14 bis 17 Uhr

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an:
Diana Vogrig Telefon 061 722 05 38
 Natel     077 431 94 61

Verena Hauser Telefon 061 721 54 64
 Natel     079 393 09 24

Doris Iberg Telefon 061 402 01 67
 Natel     079 529 11 74

Därwiler Kehrausball 2014
Freitag, 7. März, 20.30–3 Uhr
Mehrzweckhalle Therwil
Eintritt: Fr. 15.– / kostümiert: Fr. 10.–
Tanzmusik X-Large – die Partyband / Gug-
genmusiken / Barbetrieb
Mindestalter: 
16 Jahre (Ausweiskontrollen)

Därwiler Fasnacht 2014

Plakettentaufe
Dienstag, 7. Januar 2014,
19 Uhr im Foyer der 
Mehrzweckhalle in Therwil

Am Dienstag, 7. Januar, ist 
es so weit: Eines der best-
gehüteten Geheimnisse 
von Därwil wird gelüftet; 
wie sieht das kleine sil-
berne und goldene «Ding» 

aus, das wir uns an die Brust heften und 
das uns in den nächsten Wochen als ak-
tive Fasnächtler oder Fasnachtssympathi-
santen auszeichnet?

Kurz, es geht um die Plakettentaufe und 
um das, was damit zusammenhängt:

–  erwartungsvolles Zusammentreffen der 
Cliquen zum Jahres- und Fasnachtsauf-
takt, zum Zuprosten und Anstossen auf 
die fünfte Jahreszeit

–  musikalische Darbietung durch eine 
dorfeigene Gugge

–  offizielle Begrüssung der Fasnächtler, 
und der gern gesehenen Gäste, zu de-
nen selbstverständlich auch der Chefre-
daktor des BiBo zählt, durch den FaKo-
Präsidenten Marek «Weggli« Meder

–  Vorstellung der diesjährigen Gewinnerin 
oder des Gewinners des Plakettenwett-
bewerbs

–  Präsentation des Kunstwerkes durch die 
Künstlerin oder des Künstlers

–  Verteilen der Plaketten an die Cliquen

Neue Kurse für einen erfolgreichen Start ins 2014:
Ab Januar 5-Elemente-Ernährung Sabine Cé-Bielmann Tel. 061 721 88 10

  9. Januar Atmen, Bewegen, Entspan. Roger Stutz Tel. 061 302 00 63

  7. Januar Nähkurs Marianne Radmann Tel. 061 721 50 74

22. Januar Progressive Muskelentspan. Birgit Kröger Tel. 061 721 73 53

11. Januar Malkurs für Kinder ab 5 Jahren Nicole Klaproth Tel. 061 721 76 70

Mitte Jan.  Mu-Ki-Turnen Bea Greter Tel. 078 674 64 00

25. Januar Lebenshelfer: 1-täg. Seminar Heidy A. Kleiber Tel. 061 721 61 11

30. Januar Zeit für mich finden Dr. Th. Deutschbein Tel. 061 421 38 44

15. Februar Energie: 1-täg. Seminar Heidy A. Kleiber Tel. 061 721 61 11

17. März Schwarzenberger bibl. Figuren Edith Angehrn Tel. 061 721 36 04

Ab April 5-Elem.-Ernäh.: Wechseljahre Sabine Cé-Bielmann Tel. 061 721 88 10

Forum Freizeit und Weiterbildung Therwil

Kurse

Prävention zum 
Schutze der Bevölkerung
Weihnachten ist ein Tag, den die meisten 
von zu Hause in der Wärme vor dem Tan-
nenbaum mit gutem Essen und auch ei-

Dies und Das nigen Geschenken verbringen. Auf jeden 
Fall im Kreise der Familie und keiner 
möchte dann diese Feiern verlassen. Doch 
in diesem Jahr haben ein paar vorausden-
kende Offiziere genau das getan. Durch 
die starken Regenfälle am 25. Dezember 
befürchteten die Offiziere, dass die Bäche 
in Therwil über die Ufer steigen könnten. 
Um dies möglichst zu verhindern, wurden 
ab dem Nachmittag in stündlichen Einsät-
zen alle Bäche kontrolliert, und die dorti-
gen Rechen von Laub und Ästen gerei-
nigt. So konnte verhindert werden, dass 
die Bäche übers Ufer stiegen und die an-
deren Feuerwehrmänner und -frauen 
durften bei ihren Liebsten bleiben und 
mussten nicht zum Einsatz ausrücken. 
Auch in der Nacht konnte man alle zwei 
Stunden einen Offizier an den heiklen 
Punkten antreffen. Die Anwohner konn-
ten so ruhig schlafen. Und auch noch 
am 26. Dezember zogen die Offiziere 
abwechselnd ihre Runden.
Ich danke im Namen aller Therwilerinnen 
und Therwiler den Offizieren der Feuer-
wehr für die präventive Arbeit auch oder 
sogar an Weihnachten! Auf die Feuerwehr 
kann man sich wirklich 365 Tage im Jahr 
verlassen. Vielen Dank! pd/kü

–  Aushändigung einer goldenen Plakette 
an alle, die sich mit einem Entwurf am 
Plakettenwettbewerb beteiligt haben

–  musikalische Überleitung zum feucht-
fröhlichen Beisammensein

–  wie in früheren Jahren übernimmt das 
FaKo die Bewirtung

Also nicht versäumen, Mann/Frau trifft 
sich am 7. Januar um 19 Uhr im Foyer 
der Mehrzweckhalle zur Plakettentaufe.
 Euer Därwiler-Fasnachtskomitee

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

Leseclub
Beginnen wir das neue Jahr mit Freude, 
Elan und Lesen. Wir besprechen viele 
Neuerscheinungen und geben interes-
sante Büchertipps weiter.

Nächste Bücherbesprechung:
Donnerstag, 9. Januar, 9–11 Uhr
im Güggel in Therwil, nur diesmal im Jun-
gendraum

AET Arbeitsgruppe
für Erwachsenenbildung, Therwil
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Die Erfolgsgeschichte des Schneesport-
helms setzt sich fort: Im vergangenen 
Winter trugen 87 Prozent aller Ski- und 
Snowboardfahrer auf Schweizer Pisten 
 einen Helm – so viele wie nie zuvor. Das 
zeigt die Erhebung der bfu (Beratungs-
stelle für Unfallverhütung). Erstmals er-
hoben wurde die Helmtragquote auf den 
Schlittelwegen. Hier zeigte sich, dass je-
der zweite Schlittler seinen Kopf mit ei-
nem Helm schützt.
Die bfu-Erhebung hat in der Saison 2012/ 
2013 eine Tragquote von 87 Prozent er-
geben – gemessen an den 16 Prozent von 
2002/03 eine beeindruckende Steigerung. 
Betrachtet man ausschliesslich die in der 
Schweiz wohnhaften Personen, liegt die 
Quote sogar bei 90 Prozent. Unterschiede 
zeigen sich nach wie vor zwischen den 
Sprachregionen: Tragen auf Deutsch-
schweizer Pisten 91 Prozent der Schnee-

sportler einen Helm, sind es in der Roman-
die mit 76 Prozent deutlich weniger.
Erstmals wurde auch die Tragquote von 
Schutzausrüstungen auf Schweizer Schlit-
telwegen erhoben. Die Hälfte der Schlitt-
ler und Rodler trug einen Helm. Kinder im 
Alter von sieben bis zwölf Jahren waren 
am häufigsten mit einem Helm unter-
wegs, Erwachsene zwischen 26 und 30 
am seltensten. Die Erhebung ergab zu-
dem, dass die meisten Sportler beim 
Schlitteln eine Schneesport- oder Sonnen-
brille trugen. 

Mehr als zwei Millionen in der Schweiz 
wohnhafte Personen fahren Ski oder 
Snowboard. Die Kehrseite des Vergnü-
gens: Pro Jahr verunfallen rund 65 000 
dieser Schneesportler (Ski: 51 000 / Snow-
board: 14 000) und müssen ärztlich be-
handelt werden. Hinzu kommen knapp 
8000 verletzte Schlittler und Rodler. Etwa 
15 Prozent der Verunfallten verletzen sich 
am Kopf. Rund ein Drittel der Kopfverlet-
zungen kann durch das Tragen eines Hel-
mes verhindert werden.
 (pd/kü)

 
 

	 	 	 1.	 Basel	geht	aus!	
	 	 	 	 2014
	 	 	 	 Restaurantführer	|	
	 	 	 	 Gourmedia	AG

2.	 Jean-Yves	Ferri,	
	 René	Goscinny
	 Asterix	bei	den	Pikten
	 Comic	|	Egmont	Verlag

3.	 Roland	Zaugg, Patrick	
	 Marcolli,	Michael	Martin
	 Basel	–	gestern,	heute,	morgen
	 Sachbuch	Basel	|	Reinhardt	Verlag	

4.	 Nelson	Mandela
	 Der	lange	Weg	zur	Freiheit
	 Biografie	|	S.	Fischer	Verlag

5.		 Peter	Bieri
	 Eine	Art	zu	leben.	Über	die	
	 Vielfalt	menschlicher	Würde
	 Philosophie	|	Hanser	Verlag

6.	 Prozentbuch	Basel	13/14
	 Gutscheinbuch	
	 pro	100	network	schweiz	ag

7.	 Schlemmerreise	mit	dem	
	 Gutscheinbuch	2014
		 Basel	und	Umgebung	
	 Gutscheinbuch	|	Schlossberg7Marketing

8.	 Malala	Yousafzai
	 Ich	bin	Malala.	
	 Das	Mädchen,	das	die	Taliban	
	 erschiessen	wollten	…
	 Biografie	|	Droemer	Verlag

9.	 Essen	gehn!	Basel	
	 2013/2014
	 Gutscheinbuch	|		
	 René	Grüninger	PR	Zürich

10.	 Susanne	Vögeli,	
	 Max	Rigendinger
	 Elisabeth	Fülscher	–	Kochbuch
	 Kochbuch	|	Hier	&	Jetzt	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bestseller	gibts	am	Bankenplatz.	
Aeschenvorstadt	2,	4010	Basel
T	061	206	99	99,	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Jonas	Jonasson
	 Die	Analphabetin,	
	 die	rechnen	konnte
	 Roman	|	Carl’s	Books

2.	 John	Williams
	 Stoner
	 Roman	|	DTV

3.	 Anne	Gold
	 Die	Tränen	der	Justitia
	 Krimi	|	Reinhardt	Verlag

4.	 Alex	Capus
	 Der	Fälscher,	
	 die	Spionin	und	der	
	 Bombenbauer
	 Roman	|	Hanser	Verlag

5.	 Alice	Munro
	 Liebes	Leben
	 Erzählungen	|	S.	Fischer	Verlag

6.	 Khaled	Hosseini
	 Traumsammler
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

7.	 Henning	Mankell
	 Mord	im	Herbst.	
	 Ein	Fall	für	Kurt	Wallander
	 Krimi	|	Zsolnay	Verlag

	 	 	 8.		Urs	Widmer
	 	 	 	 Reise	an	den	Rand	
	 	 	 	 des	Universums
	 	 	 	 Erinnerungen	|	
	 	 	 	 Diogenes	Verlag

9.	 Helen	Liebendörfer
	 Die	Frau	im	Hintergrund
	 Historischer	Roman	|	Reinhardt	Verlag

10.	 Joel	Dicker
	 Die	Wahrheit	über	den	Fall	
	 Harry	Quebert
	 Roman	|	Piper	Verlag
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Das Lösungswort vom
19. Dezember 2013 heisst:

HIGHLAND
Die Glücksfee hat entschieden, 

die 50 Franken gehen an:

Effi Signer
Schaienrain 11
4107 Ettingen

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail
bis Montag, 6. Januar, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», Postfach 393, 4012 Basel,

Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den richtigen Einsendungen wird ein Barpreis von Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Cyrill Schmidiger wird neuer Leiter der 
UBS-Geschäfts stelle Binningen

Bei der UBS Binningen kommt es zu einem 
personellen Wechsel. Neuer Leiter der Ge-
schäftsstelle wird Cyrill Schmidiger. Der 
bisherige Leiter, Pascal Dubach, bleibt der 
Geschäftsstelle erhalten. Er wird sich per 
Anfang Januar 2014 voll und ganz um das 
Wohl seiner Kundschaft kümmern.
Cyrill Schmidiger übernimmt per Anfang 
Januar 2014 die Leitung der Geschäfts-
stelle Binningen. Der 35-Jährige verfügt 
über eine breite Erfahrung und ein gros-
ses Fachwissen im Bankgeschäft, denn er 
arbeitet bereits seit 17 Jahren bei der UBS, 
zuletzt als Teamleiter für ausländische Pri-
vatkunden. 
Nach der Berufsmatur startete Cyrill 
Schmidiger zunächst eine Karriere als Pro-
fifussballer beim FC Basel. Zwei Jahre spä-
ter begann dann definitiv seine Karriere 
bei der UBS. Nach mehreren Jahren als 
Kundenberater am Hauptsitz in Basel 
übernahm er im Jahre 2010 die Teamlei-
tung. Zudem hat er berufsbegleitend die 

Ausbildung zum dipl. Betriebswirtschaf-
ter HF absolviert. 
Cyrill Schmidiger ist bereits seit Septem-
ber 2013 in Binningen tätig, um sich auf 
seine neuen Aufgaben vorzubereiten und 
sein neues Umfeld kennenzulernen. Auf 
die langjährige Erfahrung und Kompetenz 
des bisherigen Leiters Pascal Dubach 
kann die Geschäftsstelle weiterhin zäh-
len: Er wird den Kundinnen und Kunden 
als Seniorberater und Stellvertreter des 
Geschäftsstellenleiters erhalten bleiben.
Rolf Thommen, Leiter Privatkunden Basel 
Regio, sagt zum anstehenden Wechsel bei 
UBS in Binningen: «Wir danken Pascal 
 Dubach ganz herzlich für sein grosses 
 Engagement am Standort Binningen und 
freuen uns, dass er uns weiterhin in Bin-
ningen tatkräftig unterstützen wird. Cyrill 
Schmidiger wünschen wir viel Erfolg und 
einen guten Start als neuer Leiter der 
UBS-Geschäftsstelle Binningen.»

(pd/kü)

Cyrill Schmidiger war einst für zwei Jahre Jungprofi beim FC Basel. Ab dem 1. Januar ist er 
der neue Leiter der UBS-Geschäftsstelle in Binningen. Foto: zVg

Noch nie trugen so viele Schneesportler einen Helm



Vereine

SeniorInnen

Kommissionen

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Seniorennachmittag
Der erste Seniorennach-
mittag findet am Don-
nerstag, 9. Januar 2014, 
ab 14 Uhr im Pfarreiheim 

an der Kirchgasse statt. Weitere interes-
sierte Seniorinnen und Senioren sind je-
derzeit herzlich willkommen.
Freundlich ladet ein Das SN-Team

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

8. Januar Blutspendeaktion Schulanlage
18–20.30 Uhr Blutspendeverein Ettingen Hintere Matten

9. Januar Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

23. Januar Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

26. Januar Ökumenischer Gottesdienst Kath. Kirche
10 Uhr Reformierte Kirchgemeinde Ettingen

16. Januar Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Senioren für Senioren SfS 

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 16. April 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 8. Januar 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 19. Februar 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 15. Januar 2014

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 12. März 2014

Änderungen per 2014
–  Brennbares Grob-Sperrgut: Neu 

immer mittwochs (Tippfehler im  
Abfallkalender)

–  Papier / Karton: Neu jeden 1. Mitt-
woch im Monat (Ausnahme: 8. Ja-
nuar)

–  Grüngut-Abfuhr: Neu immer mitt-
wochs

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch, 8. Januar 2014
Mannschaftsübung/Blutspenden
18.00–22.15 Uhr

Mittwoch, 15. Januar
Gruppenführerübung
19.30–22.00 Uhr

Samstag, 18. Januar
Rekrutenübung/Güggeliessen
7.00–17.00 Uhr

Mittwoch, 22. Januar
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 29. Januar
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

REK
Recycling- und 
Entsorgungs- 
kommission 
Ettingen
Für unsere … Natur – Umwelt –
und Nachkommen

Weihnachtsbäume
Am Mittwoch, 15. Januar 2014, 
können Weihnachtsbäume gratis zum 
häckseln bereitgestellt werden.

Standort: bis 7 Uhr am Strassen-
rand gut sichtbar.
Weihnachtsbäume sollten ohne La-
metta, Engelshaar, Glimmer und Spray 
etc. sein.

Wichtig! Anderes Häckelgut muss 
bei der Gemeindeverwaltung an-
gemeldet werden.
Die Recycling und Entsorgungskom-
mission wünscht Ihnen fürs 2014 alles 
Gute.

1. Februar Konzert: Russischer Chor «Voskresenije» Ref. Kirche Oberwil
19.30 Uhr Reformierte Kirchgemeinde

2. Februar Gottesdienst mit russischem Chor Ref. Kirche Oberwil
10 Uhr «Voskresenije», Ref. Kirchgemeinde

6. Februar Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

8. Februar Gottesdienst mit Beteiligung Chor Kath. Kirche Ettingen
18 Uhr Kirchenchor Ettingen

9. Februar Gottesdienst für Klein und Gross mit Taufe Rekizet
11 Uhr Reformierte Kirchgemeinde

Neue E-Mail-Adressen 
für die Verwaltung per 
24. Dezember 2013
Aufgrund einer technischen Umstellung 
ändern ab sofort die E-Mail-Adressen 
der Mitarbeitenden der Einwohnerge-
meinde Ettingen.

Bitte verwenden Sie ab sofort die Endung 
@ettingen.ch (vorher: @ettingen.bl.ch).

Die E-Mail-Adressen setzen sich wie folgt 
zusammen: vorname.name@ettingen.ch.

Weitere Informationen, insbesondere 
auch zu den Zuständigkeiten, entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage auf www. 
ettingen.ch. Die Gemeindeverwaltung

Stellenausschreibung  
Pikettstelle Winterdienst 
Gemeinde Ettingen
Zur Unterstützung des Winterdienstes in 
der Gemeinde Ettingen suchen wir für  
den Zeitraum vom 15. Dezember 2013  
bis 31. März 2014 einen/eine

Inhaber/in Pikettstelle  
Winterdienst

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
Selbstständige Erledigung des manuellen 
Winterdienstes (Schneeräumung) gemäss 
Auftrag des Pikettchefs der Gemeinde  
Ettingen.

Anforderungen gemäss Pflichtenheft:
•  Pikettstellung während 24 Stunden vom 

15. Dezember 2013 bis 31. März 2014.
•  Einsatzbereitschaft innert 20 Minuten 

nach Aufgebot.
• Fahrbewilligung Kat. B.
•  0,0 Promille Alkohol während des Pi-

kettdienstes.
•  Organisation einer Stellvertretung bei 

Abwesenheit, Krankheit, o.ä.
•  Freundliches Auftreten gegenüber der 

Bevölkerung.

Sind Sie teamfähig, flexibel, zuverlässig, 
gesundheitlich robust und wohnen Sie 
vorzugsweise in Ettingen? Dann setzen 
Sie sich doch mit Herrn Peter Thüring, Lei-
ter Werkhof, unter Telefon 061 721 50 73 
oder Tel. 079 241 90 64 in Verbindung. Für 
allfällige Fragen steht er Ihnen gerne zur 
Verfügung. Der Gemeinderat

Märchennachmittag
Für Kinder im Alter  
von drei bis sechs Jahren

Freitag, 17. Januar, 
13.45–15.15 Uhr im 
katholischen Kirchenzen-
trum in Ettingen.

Wir laden die Kinder zusammen mit den 
Mamis oder Grosis ein, diesen Nachmit-
tag mit uns zu geniessen. Wir erzählen  
eine Geschichte, basteln etwas dazu,  
singen, üben Fingerversli und essen zu-
sammen ein kleines Zvieri.
Für Mitglieder des Frauenvereins (Jahres-
beitrag Fr. 15.–) ist dieser Anlass gratis. 
Nichtmitgliedern müssen wir einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 10.– verlangen.

Anmeldungen unter Tel. 061 721 92 02, 
oder E-Mail: renatmuelller@bluewin.ch

Die Teilnehmerzahl ist leider beschränkt.

Der nächste Märchennachmittag findet 
am 21. Februar wieder im katholischen 
Kirchenzentrum statt.

Dorfmuseum Ettingen
Auskunft für Museumsbesuche: 
Constantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18, 
Telefon 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung: 
Kurt Brodmann-Pereira, Nenzlingerstras-
se 8, Telefon 061 721 62 76, Montag–
Freitag 18–20 Uhr. 

Bewilligung für 
Veranstaltung im Wald
Das Amt für Wald beider Basel hat nach 
Vernehmlassung bei den betroffenen Ge-
meinden und kantonalen Fachstellen die 
Bewilligung für die Durchführung des

35. Leimentaler Langstreckenlaufs mit 
über 400 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern vom Samstag, 15. Februar 2014

gemäss Dekret des Landrates über die Be-
willigung für Veranstaltungen im Wald, 
vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1) in den Ge-
meinden Aesch, Ettingen, Oberwil, Rei-
nach und Therwil mit Auflagen erteilt.
 Amt für Wald beider Basel

Senioren-Wandergruppe 
GUGGER Ettingen
Über den Blattenpass  
und zum Glögglifelsen
Donnerstag, 16. Januar, 10 Uhr

Wir wandern von Ettingen aus (nicht pro-
grammgemäss!) über den Blattenpass 
nach Nenzlingen, wo man uns in der Linde 
zum Mittagessen erwartet. Später gehts 
weiter via Glögglifels nach Pfeffingen. 
Wer noch möchte, wandert weiter bis 
Schürhof (+ ½ Std.) oder sogar bis Ettin-
gen (+ 1 Std.), oder aber er kehrt mit dem 
ÖV nach Hause zurück.

Wanderzeit: 3¼ Std. (11,5 km, 410 m 
auf- und 350 m abwärts)

Ausrüstung: Wanderschuhe und -stö-
cke sowie dem Wetter 
entsprechende Kleidung. 

Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch

Besammlung: 10 Uhr Station Ettingen
Rückkehr: zirka 16.30 Uhr
Kosten: Beitrag Fr. 6.–/Essen ca. 

Fr. 20.–/Fahrt im U-Abo-
Bereich

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 11. Januar, 
bei Meurys, Tel. 061 721 40 97

Richtlinien für private 
Veröffentlichungen 
unter dieser Rubrik

Private Veranstalter (keine Firmen!) kön-
nen im Birsigtal-Bote unter der Rubrik 
«Dies und Das» unter folgenden Bedin-
gungen zu Lasten der Gemeinde auf Ver-
anstaltungen / Anlässe / Kurse hinweisen:
• die Veranstaltung / der Anlass / Kurs hat 

keinen (rein) kommerziellen Charakter 
und ist öffentlich

Dies und Das

• die Veranstaltung / der Anlass / Kurs 
findet in Ettingen statt bzw. findet in 
Ettingen (Gemeindebann) ihren Anfang

• der Veranstalter verfügt über eine Ad-
resse in Ettingen

• pro Veranstaltung / Anlass / Kurs nur 
eine Publikation (Wiederholungen ge-
hen zu Lasten des Veranstalters)

• jährlich max. 6 Publikationen für 6 un-
terschiedliche Veranstaltungen / Anläs-
se / Kurse pro Veranstalter

• pro Publikation max. 500 Zeichen, ohne 
Leerzeichen (Mehrumfang geht zu Las-
ten des Veranstalters).

www.ettingen.ch

Wir wünschen ein tolles 2014!
Ihr BiBo-Team

EttingenEttingen Freitag, 3. Januar 2014
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental



von Partnern unterstützt. Gönnerbeiträge, 
Spenden und Partnerschaften ermöglichen 
uns, noch mehr Kinder zu betreuen.

Wie hoch ist der Jahresbeitrag?
Wir haben familienfreundliche Preise. Da 
jedes Kind eigene Bedürfnisse hat, beraten 
wir sehr gerne Eltern, Arbeitgeber und Ge-
meinden. Die Eltern werden von uns dabei 
unterstützt, Familie und Beruf in Einklang 
zu bringen. Entsprechend bieten wir ver-
schiedene individuelle abgestimmte Abon-
nemente an – auch ganzjährig.

Kann man sich jetzt noch anmelden?
Es hat noch freie Betreuungsplätze. Gerne 
berate ich Interessierte aus nah und fern 
telefonisch unter meiner Telefonnummer 
061 821 64 63. Informationen können auch 
über die Webseite www.colibri-girls-and-
boys.ch abgefragt werden. Ich freue mich 
auf jeden Kontakt.
 Text, Fotos und Interview: Lukas Müller

In der neu eröffneten Spielgruppe Colibri 
in Ettingen können sich Kinder im Alter 
von etwa drei bis fünf Jahren frei entfal-
ten und zu eigenständigen Persönlichkei-
ten heranwachsen. Der BiBo hat sich mit 
der Spielgruppenleiterin Fiorenza Bieri 
unterhalten.

BiBo: Wer oder was ist Colibri – und 
wie sind Sie auf diesen Namen ge-
kommen?
Fiorenza Bieri: Colibri ist ein gemeinnützi-
ger Trägerverein, der die individuelle Kin-
derbetreuung und Kinderförderung an-
bietet und unterstützt. Auf den Namen 
Colibri sind wir gekommen, da der Colibri 
ein kleiner Vogel ist, welcher sogar rück-
wärts und seitwärts fliegen kann. Die sehr 
gesunde Nahrung macht den kraftrauben-
den Flugstil erst möglich. Zudem gilt er als 
sehr kreativ, und bezogen auf seine Kör-
pergrösse gehört er zu den wohl schnells-
ten Vögeln der Welt. In diesem Sinne wer-
den bei uns die Kinder im Einklang mit den 
eigenen Bedürfnissen aktiv gefördert und 
lernen auf spielerische Art, sich gesund zu 
ernähren.

Seit wann gibt es diese Institution?
Der Verein wurde am 8. Dezember 2012 
gegründet.

Auf welchen Grundwerten basiert 
das Ganze?
Die Kinder stehen im Mittelpunkt. Wir 
schaffen Spielsituationen, in denen die 
Kinder ihre Begabungen aktiv weiterent-
wickeln. Mit dem Säen, Pflanzen, Ernten 
oder dem frischen Zubereiten des Essens 
lernen sie zudem, sich in Eigenregie gesund 
zu ernähren.

In euren Räumlichkeiten sieht es aus 
wie in einem Wald. Weshalb?
Falls das Wetter einmal schlecht sein sollte, 
müssen wir auf die Natur nicht verzichten. 

Der Wald gibt Ruhe und Kraft. Er ist auch 
eine Inspirationsquelle.

Was wird bei Colibri alles gelernt, ge-
bastelt oder gestaltet?
Drinnen oder draussen haben die Kinder 
die Möglichkeit zu werken, zu spielen, zu 
singen, Geschichten zu erzählen oder zu 
erfinden. Wir tanzen oder spielen Theater. 
Die Kinder lernen den respektvollen Um-
gang mit den Tieren und der Umwelt. 
Während allen Aktivitäten werden die Kin-
der in der deutschen Sprache gefördert.

Was wollen Sie den Mädchen und Bu-
ben vermitteln?
Wir vermitteln den Kindern, dass sie alle 
wunderbar und perfekt sind, wie sie sind. 
Jedes Kind ist wertvoll, wichtig und etwas 
Besonderes.

Wie gehen Sie mit Kindern um, die 
ein eher «gemächliches Lerntempo» 
haben?

Jeder Mensch ist anders und hat sein eige-
nes Tempo. Wir haben die Erfahrung ge-
macht, dass Kinder mit einem «gemächli-
chen Lerntempo» sehr detailliert die 
Lernprozesse wahrnehmen, diese aber mit 
der richtigen Wertschätzung selbstsicherer 
und dynamischer werden.

Es gibt in solchen Gruppen sicher 
stärkere und schwächere Kinder – 
wie lösen Sie die Konflikte unter die-
sen Kindern?
Es gibt keine schwächeren Kinder. Jedes 
Kind ist stark in dem, was es ist. Es gibt aber 
ängstliche oder unsichere Kinder, die bei-
spielsweise etwas sehr Negatives erlebt ha-
ben. Hierzu zwei Beispiele: Ein Mädchen 
weinte nach einer gewissen Zeit und konn-
te nicht mehr gestoppt werden. Für Aus-
senstehende völlig grundlos. Dabei gab es 
einen ganz klaren Grund, wieso sie weinte, 
denn sie wollte einmal im Mittelpunkt ste-
hen und die Führung für das Theaterspiel 

übernehmen. Dies wurde ihr bis anhin im-
mer verwehrt. Nun durfte sie die Führung 
übernehmen und konnte ihre ersten Erfol-
ge feiern. Seitdem weint sie nicht mehr 
und ist glücklich. Ein anderes Beispiel war 
ein Kind, welches sehr unsicher war und an 
beiden Händen zitterte. Hier besann sich 
das Kind auf seine grösste Stärke: das 
Zeichnen und Malen – ohne Vorlage. Das 
Kind hatte bis anhin ausschliesslich mit Vor-
lagen gearbeitet, es wurde aber unsicher, 
als seine eigentliche Stärke – das freie 
Zeichnen und Malen – nicht gefördert wer-
den konnte. Auch hier zeigte sich, dass das 
Kind nur entmutigt war und gezielt geför-
dert werden wollte.

Wie finanzieren Sie sich?
Wir finanzieren uns über die Elternbeiträge. 
Ein Teil der anfallenden Kosten werden vom 
Verein übernommen. Zudem werden wir 
beispielsweise, was Dienstleistungen (Buch-
haltung, Treuhand) und Mobilität betrifft 

Kreative Kinderbetreuung in familiärem Rahmen

Heiner Koechlin 1918–1996 
Porträt eines Basler Anarchisten

Das Antiquariat Koechlin am Basler Spalenberg kennt fast jeder, nur wenige jedoch kennen dessen Gründer Heiner Koechlin 
und seine Geschichte. Als Herausgeber und Autor von Zeitschriften und Büchern war er ein scharfsinniger Analyst seiner Zeit 
und des zeitgenössischen politischen Geschehens. Als politischer Denker war er ein visionärer Chronist und Kämpfer für soziale 
Gerechtigkeit und Gleichheit. Konsequent und unbequem sind sein unideologischer kritischer Zugang zum Jahrhundert der 
grossen Ideologien und sein Ringen um Positionen, die in seinem oft zeitlos aktuellen publizistischen Schaffen zutage treten. 
Auf der Basis seiner Lebenserinnerungen erzählen die beiden Autorinnen Koechlins Geschichte und ermöglichen damit einen 
neuen Blick auf Basel im 20. Jahrhundert. Begleitet wird die Biografie von einer Neuedition von Essays, Artikeln und litera-
rischen Texten Heiner Koechlins.

Franziska Schürch, Isabel Koellreuter
Heiner Koechlin 1918–1996 
Porträt eines Basler Anarchisten 
580 Seiten, zwei Bände im Schuber, Hardcover 
CHF 48.– 
ISBN 978-3-7245-1876-1

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

BiBo-online: redaktion@bibo.ch

Freitag, 3. Januar 2014 EttingenEttingenNr. 1
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Veranstaltungen

Winterschnitt!
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41
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Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 8. Januar 2014

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

(ausgenommen Kehrichtmarken)
Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
3_

59
93

21

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente
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3_
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93

21

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 7.1. und Mittwoch, 8.1.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
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Kompletter Küchenumbau zu
konkurrenzfähigen, sensationellen Preisen.
Wir organisieren alle Handwerker.
Einkauf dank günstigem Eurokurs über 30 Jahre Erfahrung

Grosse Küchen- und Apparateausstellung
Öffnungszeiten:  Mo–Fr, 9.00–12.00 Uhr/14.00–18.15 Uhr 

Sa, 9.00–12.00 Uhr oder nach Vereinbarung.

U.  Baumann AG
Mühlemattstrasse 25 und 28 4104 Oberwil
Tel. 061 405 11 66 Fax 061 405 11 77
www.baumannoberwil.ch

Die mit de roote Auto
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch
K484560

Liebe 
Partnersuchende

Darf ich Sie darüber informieren, 
wie Sie auf seriösem, diskretem Weg 
und mit einem kleinen Kostenbeitrag 

die/den richtige/n Partner/in 
finden?

Überzeugen Sie sich selbst unter 
«Gemeinsam durchs Leben» 

Telefon 079 913 73 30
www.gemeinsam-durchs-leben.ch

Partnersuchende

Passage 2 • CH-4104 Oberwil
Tel. +41 (61) 401 36 36

www.vivaoberwil.ch • info@vivaoberwil.ch

Jetzt bist DU dran...
Wir feiern unser 5-jähriges Jubiläum 
und die Erfolge unserer Mitglieder.
Ob Gewicht reduzieren, den Rücken 
stärken oder neue Energie tanken, 
mit VIVA Lady erreicht jede Frau 
ihre persönlichen Ziele.
Entdecke deine sportliche Seite.
Probiere es gleich unverbindlich aus 
und pro�tiere von unseren exklusiven 
Jubiläumskonditionen zum Start !

Wir feiern 

Feier mit uns - 
Jubiläumswoche
vom 06.01.2014 
bis 10.01.2014!

9
25

3
3

2

Was
empfehlen
Leimentaler
Ärzte ihren
Patienten? –

Einmal
wöchentlich

den BiBo.

Inserate sind GOLDwert

Farbinserate sind eine 
gute Investition
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Leben heisst atmen 

Leben heisst atmen.
Besten Dank für Ihre Spende.  
Spendenkonto 40-1120-0,   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch


	20140103_KDU_BIBPDA_001
	20140103_KDU_BIBPDA_002
	20140103_KDU_BIBPDA_003
	20140103_KDU_BIBPDA_004
	20140103_KDU_BIBPDA_005
	20140103_KDU_BIBPDA_006
	20140103_KDU_BIBPDA_007
	20140103_KDU_BIBPDA_008
	20140103_KDU_BIBPDA_009
	20140103_KDU_BIBPDA_010
	20140103_KDU_BIBPDA_011
	20140103_KDU_BIBPDA_012
	20140103_KDU_BIBPDA_013
	20140103_KDU_BIBPDA_014
	20140103_KDU_BIBPDA_015
	20140103_KDU_BIBPDA_016
	20140103_KDU_BIBPDA_017
	20140103_KDU_BIBPDA_018



